
KW 22, Samstag, 5. Juni 2021 Ausgabe F 1 

MITTELHESSEN-BOTE

Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1 
63571 Gelnhausen 

 
Redaktion: (06051) 833-202 
E-Mail:  redaktion@bote.de 
Zustellung:   (06051) 833-299 
E-Mail:  zustellung@bote.de 
Anzeigen:   (06051) 833-244 
E-Mail:  anzeigenabteilung@bote.de 
Internet:  www.bote.de

Hallo, 
liebe Leser 
Mögen Sie Sternenstaub? 
Warum ich Ihnen diese Fra-
ge stelle: Letztlich ist ein Au-
to vor mir gefahren, die Fas-
sade beklebt mit aller rosa-
farbenem Chichi. Und dort, 
wo normalerweise die Na-
men des Nachwuchses dem 
Hintermann ungewollter-
weise preisgegeben werden, 
fand sich ein offenkundig 
abstrakt gezeichnetes Ein-
horn und darunter der 
Spruch: „Fresst meinen Ster-
nenstaub, Ihr Langweiler!“ 
Nun halte ich mich nicht für 
einen Langweiler, nur weil 
ich Einhörner und derlei 
Sprüche für alles andere 
halte als für eine kulturelle 
Spitzenleistung. Und selbst 
wenn dieser Auswurf hu-
morvoller Verirrung an je-
dem dritten Auto hängen 
würde, hielte ich mich an die 
gute alte Weisheit: „Friss 
Sch**ße, Tausende Fliegen 
können nicht irren. 

Euer Boto

Bad Soden-Salmünster. Nach 
mehr als sieben Monaten 
Zwangsschließung öffnet am 7. 
Juni die Spessart Therme für 
Gäste und Besucher die Türen. 
„Endlich ist es soweit und wir 
können mit unserer Therme ein 
Herzstück der Kur in Bad So-
den-Salmünster wieder eröff-
nen“, erklärt Bürgermeister Do-
minik Brasch. Die Öffnung der 
Therme steht in Coronazeiten 
weiterhin unter Vorbehalt der 
Inzidenzentwicklung. 
Kurdirektor Stefan Ziegler un-
terstreicht, dass der Betrieb von 
Therme und Sauna nur unter 
den aktuellen Vorgaben der Co-
rona-Kontakt- und Betriebsbe-
schränkungsverordnung er-
möglicht werden kann. So un-
terliegt der Betrieb einem fort-
geschriebenen und strengen 
Hygienekonzept. „Wir sind da-
von überzeugt, dass mit unse-
rem Konzept im vergangenen 
Jahr der präventive Gedanke 
und das Gebot  ‚größtmögliche 
Sicherheit für Gäste und Be-
schäftigte gewährleisten´ umge-
setzt wurde. Mit dem gleichen 
Anspruch gehen wir an die Um-
setzung für Jahr 2021.“ Das 
Land Hessen schreibt neben ei-
nem Hygienekonzept, eine Flä-
chenreglementierung von 10 
Quadratmetern pro Besucher 
sowie und eine Coronatest-
Empfehlung vor. 
Weiterhin muss vor jedem Be-
such der Bad- und Saunawelt 
zwingend eine Terminreservie-
rung erfolgen. Um die Termin-

findung zu erleichtern, hat das 
Team der Spessart Therme Be-
suchszeiträume mit einer Dau-
er von 3,5 Stunden definiert. 
Diese sind täglich von  9 bis 
12.30 Uhr und 14  bis 17.30 Uhr. 
Donnerstag bis Samstag ist zu-
sätzlich eine Spätöffnung von 
18.30 bis 22 Uhr vorgesehen, ins-
besondere um Berufstätigen 
das Schwimmen und Saunieren 
zu ermöglichen. 
Die Vorreservierung ist per On-
linebuchung, telefonischer Bu-
chung oder vor Ort am Schalter 
möglich. „Wir empfehlen jedem 
Gast eine rechtzeitige Buchung 
über den Onlineshop, da die Ka-
pazitäten pro Besuchszeitraum 
begrenzt sind“, erklärt Kurdi-
rektor Stefan Ziegler. Für Gäste, 
die ohne Vorreservierung einen 
Besuch planen, besteht ansons-

ten ggf. die Gefahr, dass zum ge-
wünschten Zeitraum keine Ein-
trittskarte mehr verfügbar ist. 
Um die aller Orts spürbaren 
Preisanstiege in den Bereichen 
Rohstoffe, Dienstleistungen und 
Waren abzufedern, hat die Kur-
kommission auf Empfehlung 
der Betriebsleitung eine mode-
rate Preiserhöhung zur Eröff-
nung vorgenommen. So gibt es 
ab dem Zeitraum der Wiederer-
öffnung 50 Cent Aufschlag auf 
die 2,5 Stunden bzw. 3,5 Stun-
den Eintrittskarte, die Tages-
karte, das Guten-Abend-Ticket 
sowie die verschiedenen Son-
dertarife. Für den Sauna-Son-
dertarif (4,5 Stunden Ticket) er-
halten die Gäste Corona be-
dingt eine Kompensation für die 
aufgrund der Zeitfenster entfal-
lende Stunde. 

Bürgermeister Dominik Brasch 
dankt an dieser Stelle den ver-
antwortlichen Kurdirektoren 
Michael Lehrbacher und Stefan 
Ziegler sowie dem ganzen Team 
der Spessart Therme für die 
Vorbereitung der Wiedereröff-
nung. „Man spürt regelrecht 
wie die Kollegeninnen und Kol-
legen der Spessart Therme da-
rauf brennen, endlich wieder 
loslegen zu können“, erklärt 
Brasch. „Dabei wünschen alle 
städtischen Gremien ein gutes 
Gelingen.“ 
Die aktuellen Preise und Öff-
nungszeiten, eine Verlinkung 
zur Ticketbuchung im Online-
shop sowie viele weitere Infor-
mationen sind auf der neuge-
stalteten Internetseite 
www.spessart-therme.de zu fin-
den.

Strenges Hygienekonzept – Terminreservierung erforderlich
Spessart Therme öffnet am 7. Juni

Noch ruhen die Sprudel und Fontänen in der Spessart Therme.  Foto: Kur und Freizeit GmbH

Steinau. Bei einer Wildkräu-
terwanderung am Sonntag, 13. 
Juni lernen die Teilnehmen-
den unzählige Wildkräuter 
kennen. Sie werden interes-
sante Geschichten und Wis-
senswertes über die Wildkräu-
ter hören und Tipps für ihre 
Verwendung in der feinen 
Kräuterküche bekommen. Je 
nach Jahreszeit werden ver-
schiedene Blüten, Kräuter 
und Früchte besprochen. Im 
Anschluss gibt es leckere 
Wildkräuter-Delikatessen 
zum Probieren. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr Auf der Mauseller 
11 in 36396 Steinau-Marborn. 
Die Veranstaltung dauert 2,5 
Stunden und ist geeignet für 
Familien mit Kindern ab 6 
Jahren. Die Teilnahme inklu-
sive Imbiss kostet für Erwach-
sene 10 Euro und für Kinder 
ab 6 Jahren 3 Euro. Anmel-
dungen nimmt Naturparkfüh-
rerin Elke Weber, Telefon 
06663 6565, E-Mail webermau-
seller@t-online.de entgegen. 
Weitere Informationen und al-
le Termine sind auch im Inter-
net unter www.naturpark-hes-
sischer-spessart.de zu finden. 

Wildkräuter  
erkennen

Landkreis Fulda. Die Impf-
priorisierung soll am 7. Juni 
aufgehoben werden: Alle, 
die geimpft werden möch-
ten, sollen sich dann über 
das Landesportal online 
oder telefonisch registrieren 
lassen können. Auch wenn 
gewiss weiterhin Geduld ge-
fragt sein wird, ist die Freiga-
be ein notwendiger und 
wichtiger Schritt zur Flexibi-
lisierung des Impfprozesses. 
Den Wegfall der Impfreihen-
folge möchten Stadt und 
Landkreis Fulda mit einer 
Kampagne unterstützen, die 
jetzt gestartet worden ist.  
„Entscheiden Sie sich für ei-
ne Impfung und lassen Sie 
sich registrieren. Es geht um 
uns alle, hilft aber in erster 
Linie auch jedem selbst, lau-
tet der Appell von Landrat 
Bernd Woide, Gesundheits-
dezernent Frederik Schmitt 
und OB Dr. Heiko Wingen-
feld bei der Präsentation der 
Plakate. Die regionale Kam-
pagne #ärmelhochfulda er-
gänzt damit die Impfkampa-
gne des Bundes.  
„Wir haben im Landkreis von 
Anfang an ein hohes Impf-
tempo vorgelegt. Bisher sind 
im Landkreis Fulda insge-
samt 140.000 Erst- und Zwei-

timpfungen erfolgt. Das be-
deutet: 45,5 Prozent der Bür-
gerinnen und Bürger des 
Kreises haben bereits die 
erste Impfung erhalten, 19,4 
Prozent verfügen über den 
kompletten Impfschutz. Die-
ser gute Impfstatus basiert 
auf den Säulen Impfzen-
trum, mobile Impfungen und 
Arztpraxen“, erklärt Frede-
rik Schmitt und ergänzt: 
„Diese Zusammenarbeit hat 
sich als sehr effektiv erwie-
sen, begrenzender Faktor 
war und ist auch mittelfristig 
die Impfstoffmenge.“  Ent-
scheidend für die nächsten 

Wochen und Monate ist für 
Schmitt jedoch, dass jene, 
die nun außerhalb der bishe-
rigen Priorisierungsgruppen 
zu einer Impfung berechtigt 
sind, sich auch tatsächlich 
zur Impfung entschließen 
und anmelden. „Mit der 
Kampagne von Stadt und 
Landkreis wollen wir für die-
ses Thema auf sehr persönli-
che Weise sensibilisieren. 
Bekannte und weniger be-
kannte Bürgerinnen und 
Bürger aus der Region ha-
ben sich für uns und die Sa-
che als Fürsprecher zur Ver-
fügung gestellt. Sie stehen 

für die Impfung und fassen in 
einem Satz zusammen, was 
sie persönlich dazu moti-
viert“, erläutert Landrat Woi-
de: „Die Gründe sind indivi-
duell und doch für jeden 
nachvollziehbar. Mal geht es 
um das Hobby, mal um den 
Beruf, um soziale Kontakte, 
die Freizeit oder die Familie. 
Allesamt Bereiche, die seit 
vielen Monaten durch die 
Pandemie massiv einge-
schränkt sind und für die 
sich alle nach Unbeschwert-
heit sehnen.“  Die Plakate 
stehen für verschiedene Be-
reiche der subjektiven und 
doch von allen gewünschten 
Normalität – und sie sollen 
die Impfung unter jenen zum 
Gesprächsthema machen, 
die es bislang vielleicht noch 
gar nicht auf ihrer Agenda 
hatten. So sieht es auch 
Oberbürgermeister Dr. Hei-
ko Wingenfeld: „Wir möchten 
mit dieser Aktion auch die 
jüngeren Menschen in unse-
rer Region ansprechen, die 
sich in den nächsten Wochen 
registrieren können. Natür-
lich kann nicht jede und je-
der sofort einen Impftermin 
bekommen, aber es ist wich-
tig, sich jetzt Gedanken zu 
machen und sich dann auch 

zu registrieren.  
Es kommt jetzt darauf an, 
dass sich möglichst viel Men-
schen impfen lassen, damit 
wir sicher in den Herbst und 
Winter gehen können.“ 
Am Freitag werden zunächst 
sechs Großstellen bestückt. 
Sie stehen in der Weimarer 
Straße, Bardostraße, Kün-
zeller und Magdeburger 
Straße, am Kreisel Kaiser-
wiesen und in der Haimba-
cher Straße kurz vor Haim-
bach. Abgebildet sind dort 
ein Footballer (Dr. Philipp 
Kleemann), das Hessentags-
paar (Vera Vogt und Max Du-
dyka), ein Kirmespaar (So-
phia Böttner und Philipp Flü-
gel), Franz Habersack (Mi-
chael Bleuel), ein Gastro-
Azubi (Fabian Bessler) und 
zwei Musiker von Madda-
BrassKa (Jan-Philipp Meyer 
und Alexander Simon). Ab 
Montag folgen dann weitere 
Personen auf Plakaten im 
DIN A1-Format. Die Motive 
sind ab nächster Woche 
ebenfalls auf den Instagram-
Accounts von Stadt und 
Landkreis (@landkreisfulda 
@stadtfulda) zu sehen. 
Dort gibt es zusätzlich auch 
kurze Clips der Protagonis-
ten zu sehen. 

Aufhebung der Priorisierung geplant –  „Entscheiden Sie sich für die Impfung“  
Start der gemeinsamen Impfkampagne 

Landrat Bernd Woide, Gesundheitsdezernent Frederik Schmitt 
und Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld beim Start der 
Impfkampagne (von links). Foto: Sebastian Mannert
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Schlüchtern. Der Naturpark 
Hessischer Spessart lädt am 
Sonntag, 6. Juni zu einer Füh-
rung unter dem Motto „Wald-
kunst – Kunstwald“ ein.  
Die Tour entlang der Alten 
Hohenzeller Straße eröffnet 
Ausblicke und Einblicke in 
Natur und Landschaft sowie 
die hier aufgestellten Skulptu-
renkunstwerke mit märchen-
haftem Hintergrund. Während 
eines Symposiums entstanden 
2018 am Schlüchterner Acis-
brunnen fünf Skulpturen 
namhafter Künstler aus dem 
In- und Ausland zum Thema 
„Grimmige Liebe“.  
Inzwischen sind die Skulptu-
ren oberhalb von Schlüch-
tern-Hohenzell rechts und 
links der Alten Hohenzeller 
Straße installiert worden. Der 
Spaziergang auf dem Spess-
artbogen dauert drei Stunden 
und bietet einen weiten Blick 
in die Landschaft des Berg-

winkels sowie in die Ge-
schichten und Geschichte der 
alten Kulturlandschaft und in-
teressante Informationen 
über die dort wachsenden 
Pflanzen.   
Die Wanderung ist geeignet 
für Erwachsene und Kinder ab 
acht Jahren. Treffpunkt ist um 
9 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus Hohenzell, Am Schloß-
born 5 in 36381 Schlüchtern-
Hohenzell. Die Teilnahme 
kostet 5 Euro pro Person, Kin-
der sind frei.   
Anmeldungen nimmt Natur-
parkführerin Barbara Kruse, 
Telefon 06663 6721 oder die 
Naturpark-Geschäftsstelle in 
Jossgrund Burgjoß, Telefon 
06059 906783, E-Mail info@na-
turpark-hessischer-spess-
art.de entgegen. Weitere In-
formationen und Angebote 
sind auch im Internet unter 
www.naturpark-hessischer-
spessart.de zu finden. 

Führung am Sonntag, 6. Juni

„Waldkunst – Kunstwald“ 

„Waldkunst-Kunstwald“.  Foto: Barbara Kruse

Main-Kinzig-Kreis. Mit der 
Kampagne „Dein Tag im 
Spessart“ feiert Spessart Tou-
rismus und Marketing die am 
Sonntag erfolgte Wiederöff-
nung von Gastronomie, Ho-
tellerie und Ferienwohnun-
gen sowie Freizeit- und Kul-
tureinrichtungen. Diese dür-
fen unter der Einhaltung von 
Abstands- und Hygienere-
geln nach den Bestimmun-
gen der in Hessen gültigen 
Verordnung (Stufe 1) im 
Main-Kinzig-Kreis wieder 
Gäste empfangen. 
Auf der Internetseite 
www.spessart-touris-
mus.de/dein-tag-im-spessart  
wird  für einen Ausflug in die 
Region geworben: Acht 
„Spessart-Botschafter“ emp-
fehlen ihre persönlichen 
Highlights und Geheimtipps, 
beispielsweise Wandern in 
Rodenbach und Birstein, eine 
Mountainbikeausfahrt rund 
um die Wiesbütt oder Geln-
hausen oder ein Besuch des 
Schlosses Ramholz und der 
Aciswiese in Schlüchtern.  
Die überregional bekannte 
Künstlerin INK Sonntag-Ra-
mirez Ponce nimmt uns mit 
auf ihre tägliche Runde zwi-
schen Oberndorf und Pfaffen-
hausen im Jossgrund, dabei 
empfiehlt sie ihre beliebtes-
ten Einkehrmöglichkeiten in 
Burgjoss und Lettgenbrunn.  
 

Tipps für die 
Bevölkerung 

 
Diese Tipps richten sich nicht 
nur an Gäste, die aus dem 
Rhein-Main-Gebiet oder wei-
ter anreisen, sondern auch 
und gerade an die einheimi-
sche Bevölkerung. „Denn 
häufig weiß man gar nicht, 

wie schön es direkt vor der 
Haustüre ist“ erklärt der Tou-
rismusfachmann Bernhard 
Mosbacher. 
„Wir freuen uns mit allen An-
bietern, Unternehmen und 
Einrichtungen, die nach der 
langen Zeit des Lockdowns 
seit November wieder eine 
klare Perspektive zur Wie-
dereröffnung erhalten ha-
ben“, so die Erste Kreisbeige-
ordnete Susanne Simmler. 
Seit über einem Jahr leidet 
die Tourismusbranche in der 
Region, die in „normalen“ 
Jahren über 500 Mio € an 
Wertschöpfung im Main-Kin-
zig-Kreis erwirtschaftet und 
direkt oder indirekt mehr als 
9000 Arbeitsplätze bietet. Be-
sonders betroffen sind die 
Kurorte, wo die Spessart-
Therme in Bad Soden-Sal-

münster sowie die Toskana-
Therme in Bad Orb immer 
noch geschlossen sind.  Den-
noch freut man sich auch 
hier über die Öffnung der 
Gastronomie und Übernach-
tungsbetriebe, die ein wichti-
ges Standbein der örtlichen 
Wirtschaft darstellen.  
Die in den letzten Monaten 
beobachtete Zunahme an Ta-
gesausflüglern betrachtet 
Mosbacher mit einem la-
chenden und weinenden Au-
ge: „wer hier unterwegs war, 
konnte weder  
einkehren noch übernachten 
oder eine Freizeiteinrichtung 
besuchen, das war für die Be-
sucher aber vor allem für die 
Anbieter sehr schmerzhaft“.  
Deshalb soll die Kampagne 
unter dem Motto „Dein Tag 
im Spessart“ den Tourismus 

in der gesamten Region un-
terstützen. Vor allem geht es 
Mosbacher und seinem Team 
darum Besucherinnen und 
Besucher kurzfristig in die 
Region zu holen. Eine zweite 
Kampagne, die speziell die 
Übernachtungsangebote im 
Fokus hat, ist ebenfalls in Pla-
nung. Diese konzentriert sich 
auf die nahende Urlaubszeit, 
für die der Chef der Spessart 
Tourismus GmbH gute Chan-
cen für die Region sieht. „Ur-
laub zuhause“ – der Trend 
aus dem letzten Jahr hat 
auch dieses Jahr wieder Kon-
junktur.  
Weitere Informationen sind 
unter www.spessart-touris-
mus.de sowie unter 
www.spessart-touris-
mus.de/dein-tag-im-spessart 
zu finden.

Regionale Kampagne zur Wiederöffnung des Tourismus 
Dein Tag im Spessart

Ausflug mit dem Fahrrad zur Ronneburg, die wieder geöffnet hat.

Fulda. Vor dem Hintergrund 
der sinkenden Inzidenzzahlen 
und den anstehenden Locke-
rungen der Corona-Maßnah-
men werden die Stimmen lau-
ter, die die Aufhebung des Be-
suchsverbots in den Kranken-
häusern fordern. „Wir haben 
großes Verständnis für das be-
rechtige Interesse der Men-
schen, ihre Angehörigen und 
Freunde wieder im Kranken-
haus besuchen zu dürfen.  
In den letzten Monaten haben 
wir die eingeschränkten Be-
suchsregelungen mit großem 
Verantwortungsbewusstsein 
umgesetzt und mit Umsicht 
und Fingerspritzengefühl 
Ausnahmen - beispielsweise 
für werdende Väter, Eltern 
von Kindern in der Kinderkli-
nik oder Besuche auf den In-
tensivstationen und der Pal-
liativstation – ermöglicht,“ so 
Priv.-Doz. Dr. Thomas Menzel, 
Sprecher des Vorstands des 
Klinikums Fulda. 
Durch die nicht immer einfa-
chen Maßnahmen wird einer-
seits der größtmögliche Pa-
tientenschutz sichergestellt 
und anderseits der Wunsch 
nach Begegnung und Beglei-
tung angemessen berücksich-
tigt.    
Im Klinikum Fulda werden 
Patientinnen und Patienten 
behandelt, die ein hohes Risi-
ko für schwere Verläufe der 
COVID-19-Erkrankung haben, 
beispielsweise auf den Inten-
sivstationen, der Neonatolo-
gie, der Onkologie und in an-
deren Bereichen. Für diese Ri-
sikogruppen sind die Ansprü-

che an Vorsicht und Schutz 
sehr hoch, genauso wie auch 
für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. „Die aktuelle Än-
derung der „Corona-Einrich-
tungsschutzverordnung“ 
durch die Hessische Landes-
regierung vom 27. Mai hat die 
Krankenhäuser deshalb über-
rascht: Denn dieser besondere 
Schutz ist dann – vor dem Hin-
tergrund der aktuellen Infek-
tionszahlen und der noch zu 
niedrigen Impfquoten – nach 
unserer Einschätzung so nicht 
mehr zu gewährleisten,“ stellt 
Menzel fest. 
Geht es nach der Landesre-
gierung soll das allgemeine 
Besuchsverbot in den Kran-
kenhäusern fallen. Möglich 
sind dann bis zu zwei Besuche 

durch jeweils maximal zwei 
Besucher in den ersten sechs 
Tagen eines Krankenhausauf-
enthaltes, ab dem 7. Tag sollen 
tägliche Besuche durch eben-
falls bis zu zwei Besucher er-
laubt werden. Für geimpfte 
und genesene Besucher sollen 
keine Beschränkungen der 
Anzahl der Besuche gelten. 
Voraussetzung für die Umset-
zung der Verordnung ist ein 
detailliertes Hygienekonzept 
zum Schutz vor Übertragun-
gen von Infektionen durch die 
Besucher und eine durchgän-
gige elektronische Dokumen-
tation der Besuche, inklusive 
der Überprüfung der Doku-
mente zum Impfstatus bzw. 
der Genesenen-Dokumentati-
on, der Anzahl der Besuche 

sowie der Durchführung der 
Schnelltests vor Betreten des 
Klinikums. „Das ist in der Kür-
ze der Zeit weder technisch 
noch personell umsetzbar“, so 
Menzel.    
Das Klinikum Fulda wird die 
Umsetzung neuen Regelun-
gen gründlich vorbereiten. 
Das wird einige Zeit in An-
spruch nehmen. „Aufgrund 
der besonderen Verantwor-
tung, die wir für unsere Pa-
tientinnen und Patienten und 
auch für unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter tragen, 
werden wir die bewährten Si-
cherheitsmaßnahmen auf-
rechterhalten“, sagt Menzel. 
Das allgemeine Besuchsver-
bot gilt deshalb am Klinikum 
Fulda zunächst weiter. 

 Das allgemeine Besuchsverbot gilt zunächst weiter

Besuchsregelung im Klinikum Fulda

Das Klinikum Fulda.
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1. Tag: Anreise nach Dagebüll - Nordfriesland
Morgens Anreise in unserem Dolce-Vita-Pre-
mium-Class Fernreisebus mit Verwöhnbord-
service und einem Sektbegrüßungsfrühstück
und Anreise über die Autobahn nach Nord-
friesland. Wir wohnen im 3-Sterne Hotel
Neuwarft in Dagebüll. Das familiär geführte
Haus besteht aus 2 Gebäuden und verfügt
über ein gemütliches Restaurant, Hotelbar,
Sonnenterrasse, Wellnessbereich mit finni-
scher Sauna, Schwalldusche und Fitness-
raum. Alle Zimmer sind mit Bad/DU/WC, Te-
lefon, W-LAN, Radio und Sat-TV ausgestat-
tet. Begrüßung durch die Hotelleitung und
Abendessen.

2. Tag: Insel Sylt - Jetset pur
Gut gestärkt fahren Sie nach Niebüll und
von hier mit dem DB Auto-Zug über den
Hindenburgdamm auf die Insel Sylt. Breite,
kilometerlange Strände mit feinstem wei-
ßem Sand, eine herrliche Brandung, Dünen-
landschaften und reetgedeckte Friesenhäu-
ser prägen das Bild der nördlichsten deut-

schen Insel. Unser Reiseleiter erwartet Sie zur
Inselrundfahrt, bei der Sie u.a. Kampen,
Keitum, Rantum und natürlich auchWester-
land kennen lernen. Danach bleibt Zeit zu
einem Bummel auf eigene Faust. Wie wäre
es mit einem Besuch bei Gosch Sylt? Rück-
fahrt mit unserem Bus ab List mit der Fähre
auf die Insel Römö. Von hier aus fahren wir
durch Dänemark zurück nach Dagebüll.
Abendessen und Übernachtung.

3. Tag: Hallig Hooge
Nach dem reichhaltigen Frühstück geht es
heute auf die Halligen, Marschinseln, die eine
ganz besondere Atmosphäre haben und
Theodor Storm zu seiner Novelle �Der Schim-
melreiter� inspirierten. Von Schlüttsiel aus
fahren Sie mit dem Schiff durch das nordfrie-
sische Wattenmeer zur Hallig Hooge, der
zweitgrößten Hallig. Hier unternehmen Sie

eine Planwagenfahrt, besichtigen die Hallig-
kirche, besuchen das Sturmflutkino und ha-
ben Gelegenheit zum Mittagessen in einem
der zahlreichen Restaurants. Freie Verfü-
gung bis zur Rückfahrt mit dem Schiff nach
Schlüttsiel und mit dem Bus zurück ins Hotel.
Abendessen und Übernachtung.

4. Tag: Insel Föhr - die friesische Karibik
Nach dem Frühstücksbuffet lernen Sie die
Insel Föhr mit ihren kilometerlangen weißen
Stränden und mildem Klima kennen. Nur
250 m vom Hotel entfernt befindet sich der
Anleger der Wyker Dampfschiffsreederei,
mit der Sie nach Wyk auf Föhr übersetzten.
Hier starten Sie zur Inselrundfahrt mit einem
örtlichen Inselbus mit vielen interessanten Er-
klärungen der einzelnen Orte und der Insel.
Danach bleibt genügend Zeit für einen
Strandbummel oder zum Flanieren an der
Wyker Promenade. Rückkehr am späten
Nachmittag mit dem Schiff nach Dagebüll.
Abendessen und Übernachtung.

5. Tag Heimreise
Nach dem Frühstücksbuffet heißt es Ab-
schied nehmen. Wir treten die Rückreise an.
Rückkehr im Laufe des Abends in den Hei-
matorten.

1. Tag: Anreise Bad Zwischenahn -
Ostfriesland
Abfahrt am Morgen in unserer Dolce-Vita-
Premium-Class mit einem Sektbegrüßungs-
frühstück und unserem Verwöhnbordservice
über die Autobahn zum berühmten Zwi-
schenahner Meer. Zwi-
schenstopp in Bad
Zwischenahn ein, wo
Sie die Möglichkeit zu
einer schönen Schiff-
fahrt haben. Weiter-
fahrt nach Ostfries-
land nach Jever in un-
ser familiengeführtes
Vertragshotel Schüt-
zenhof. Zimmervertei-
lung. Alle Zimmer ver-
fügen über
Bad/DU/WC, Sat-TV und Schreibtisch. Zum
Hotel gehören Rezeption, Restaurant, ge-
mütliche Hotelbar sowie Hallenbad und
Sauna. Abendessen als 3-Gang-Menü und
Übernachtung.

2. Tag: Ausflug Insel Norderney
Von Norden-Norddeich aus fahren Sie mit
der Fähre in rund einer Stunde zur Insel Nor-
derney, wo 1797 das erste deutsche Nordsee-
bad gegründet wurde. Norderney ist die
zweitgrößte Ostfriesische Insel und liegt zwi-
schen den benachbarten Inseln Juist und Bal-
trum und den im Jahr 1986 ins Leben gerufe-
nen Nationalpark Niedersächsisches Wat-
tenmeer. Genießen Sie die Schönheit dieser
weitgehend autofreien Insel und machen Sie
sich auf zu einer Entdeckungstour auf Nor-
derney. Bei einer Rundfahrt mit dem Insel-
bus führt Sie Ihr Reiseleiter zu den schönsten
Punkten der Insel, von den Salzwiesen und
Dünen bis zu den langen Badestränden und

demLeuchtturm. Nach diesemwunderschö-
nen Tag Rückfahrt mit der Fähre aufs Fest-
land und Rückfahrt zum Hotel. Abendessen
und Übernachtung.

3. Tag: Insel Langeoog � eine Idylle im Meer
Eingebettet zwischen Watt und Meer liegt
die fast 20 km² große Insel imWeltnaturerbe
Wattenmeer. Die Naturgewalten der Nord-
see schufen den 14 km langen natürlichen

Sandstrand, kräftige
Winde formten die
einmalige Dünenland-
schaft. Über 1.500
Stunden im Jahr
scheint über Langeoog
die Sonne. Das auto-
freie Eiland mit seinem
Nordseeklima bietet
ideale Voraussetzun-
gen für einen erlebnis-
reichen Tag im
Einklang mit

der Natur. Sie erreichen den Haupt-
ort nach einer Fährfahrt von Benser-
siel und erleben eine Fahrt mit der
Inselbahn. Abendessen und Über-
nachtung.

4. Tag: Rundfahrt Ostfriesland und
Teezeremonie
Nach dem Frühstück starten Sie zu
einer Rundfahrt entlang der schönen
Küste. Die kleinen Seen werden hier
Meere genannt, damit sie nicht mit
der Nordsee verwechselt werden,
und die höchsten Erhebungen errei-
chen gerade mal 30 Meter. Doch so
platt wie es scheint, ist Ostfriesland
nun doch nicht. Im Land zwischen
den Deichen bieten Land, Leute und
die Kultur eine ganze Menge. Ihre
Tour durch Ostfriesland beinhaltet
eine Rundfahrt entlang der Küste
und führt durch die Krummhörn

nach Greetsiel. Vom Schöpfwerk Knock kön-
nen Sie auf Holland blicken. In Emden lernen
Sie die historische Innenstadt kennen. Und
während der Rundfahrt lernen Sie ebenfalls
eine typische Teezeremonie der Ostfriesen
kennen. Zum Abendessen sind Sie wieder im
Hotel.

5. Tag: Meyer-Werft & Heimreise
Im Anschluss an Ihr Frühstücksbuffet heißt es
Abschied nehmen. Fahrt nach Papenburg,
wo Sie die weltberühmte Meyer-Werft be-
sichtigen werden. Im neuen Besucherzen-
trum erhalten Sie zunächst einen kurzen
Überblick und erfahren Interessantes rund
um den Schiffbau. Bei einer Führung sehen
Sie das größte überdachte Trockendock der
Welt, wo die gigantischen Kreuzfahrtriesen
gebaut werden. Im Anschluss treten wir die
Heimreise an. Rückkehr im Laufe des
Abends in den Heimatorten.

� Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
� Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 4 x Übernachtung im DZ, im sehr guten Hotel
Schützenhof in Jever

� Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Telefon und Sat-TV
� 4x reichhaltiges Frühstücksbuffet
� 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü
� 1 x Ausflug auf die Insel Norderney inkl. Fährüber-
fahrt von Norddeich nach Norderney und zurück

� 1 x Rundfahrt mit dem Inselbus auf Norderney
� 1 x ganztägiger Ausflug mit Reiseleitung durch
Ostfriesland inkl. Besuch von Emden und einer
traditionellen Teezeremonie

� 1 x Ausflug Langeoog inkl. Fährüberfahrten und
Fahrt mit der Inselbahn zum Hauptort und zurück

� 1 x Aufenthalt in Bad Zwischenahn auf der Hinfahrt
� 1 x Eintritt/Führung und Besuch der Meyer-Werft in
Papenburg

Leistungen

Weitere Eintrittsgel-
der/Kurtaxe zahlbar
vor Ort

Aktionspreis nur

� 549 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 59 �

1. Tag: Anreise nach Greifswald
Anreise in unserem komfortablen Dolce-Vita-Pre-
mium-Class mit einem Sektbegrüßungsfrühstück
und Verwöhnbordservice über die Autobahn nach
Greifswald. Zimmerverteilung im eleganten 4-
Sterne Mercure Hotel am Gorzberg in ruhiger La-
ge nur 20 Gehminuten vom Stadtzentrum ent-
fernt. Das Haus ist ausgestattet mit Restaurant,
Hotelbar und Sauna. Die komfortablen Zimmer
verfügen alle über Bad/DU/WC, Telefon und Sat-
TV. Begrüßungsdrink. Rest des Tages zur freien
Verfügung. Abendessen vom reichhaltigen
Abendbuffet und Übernachtung.

2. Tag: Ausflug Insel Rügen
Wir genießen das kalt/warme Frühstücksbuffet im
Hotel. Heute unternehmen wir einen Ausflug auf
die Insel Rügen unter sachkundiger Leitung. Wir
erleben eine interessante Inselrundfahrt und ent-

decken die Na-
turschönhei ten
Rügens. Panora-
maschifffahrt zu
den berühmten
Kreidefelsen. Am
späten Nachmit-
tag Rückfahrt ins
Hotel. Abendes-
sen und Über-
nachtung.

3. Tag: Ausflug Insel Usedom
Nach dem Frühstücksbuffet starten wir heute zum
ganztägigen Ausflug unter kundiger Leitung auf
die Insel Usedom. Auf unserer Rundfahrt sehen Sie
u. a. die bekannten Seebäder Ahlbeck, Herings-
dorf und Bansin und bestaunen die alten Seebrü-
cken. Am späten Nachmittag Rückfahrt ins Hotel.
Abendessen vom Buffet.

4. Tag: Ausflug nach Fischland und Darß
Urwüchsige Wälder, alte Fischerdörfer mit reetge-
deckten Häusern und herrliche Sandstrände - das

sind der Darß und Fischland. Wir zeigen Ihnen
Zingst mit seiner schönen Seebrücke, Prerow und
das idyllische
Ahren shoop .
Wir lassen Ih-
nen viel Zeit für
i n d i v i d u e l l e
Ak t i v i t ä t en .
Am Nachmit-
tag Rückfahrt
zum Hotel.
Abendessen.

5. Tag: Heimreise
Nach dem Frühstücksbuffet Kofferverladung. Da-
nach Beginn der Heimreise. Rückkehr im Laufe
des Abends in den Heimatorten.

� Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
� Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 4 x Übernachtung im DZ, 4-Sterne Mercure Hotel
Am Gorzberg in Greifswald

� Komfortzimmer mit Bad/DU/WC, Haartrockner,
Telefon, Sat-TV und WIFI

� 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet kalt/warm
� 4 x reichhaltiges Abendbuffet im Hotel
� 1 x ganztägiger Ausflug auf die Insel Rügen unter
kundiger Leitung

� 1 x ganztägiger Ausflug auf die Insel Usedom unter
kundiger Leitung

� 1 x Schifffahrt entlang der Kreideküste
� Tagesausflug nach ischland / Darß unter
kundiger Leitung

Leistungen

Weitere Eintritts-
gelder/Kuraxe
zahlbar vor Ort

Aktionspreis nur

� 499 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 79 �

Faszination Insel Rügen und Usedom

Nordfriesischer Inselzauber mit Sylt, Hallig Hooge und Föhr
� Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
� Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 4 x Übernachtung im DZ, im familiär geführ-
ten 3-Sterne Hotel Neuwarft in Dagebüll

� Alle Zimmer sind gemütlich eingerichtet
und verfügen über Bad/DU/WC, Telefon,
Radio und Sat-TV

� 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
� 4 x Abendessen als reichhaltiges Abendbuffet
� 1 x Tagesausflug auf die Insel Sylt inkl. Fahrt
mit dem DB Autozug Niebüll-Westerland
und Fährüberfahrt Insel Sylt Römö (oder
umgekehrt) und Reiseleitung für die
Inselrundfahrt Sylt

� 1 x Ausflug Hallig Hooge inkl. Reiseleitung
und Fährüberfahrt ab/bis Schlüttsiel, Plan-
wagenfahrt, Halligkirche und Sturmflutkino

� 1 x Tagesausflug auf die Insel Föhr inkl. Fähr-
überfahrt ab/bis Dagebüll und Inselrundfahrt
mit einem örtlichen Inselbus

Leistungen

www.dolcevita-reiseclub.de

Jetzt kostenlos unseren aktuellen
Sommerkatalog anfordern

Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
Dolce Vita Reiseclub GbR · Inhaber Tamara Sarközy-Gutermuth und Markus Sarközy
Fuldaer Str. 3-5 · 36119 Neuhof bei Fulda · Fax. 06655-9110784 · dolcevita-reiseclub@t-online.de

Aktionspreis nur

� 545 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 69 �

DZ zur Alleinbenutzung: 125 �

Mecklenburg - Land der tausend Seen

5 Tage
vom 10.08.2021 bis 14.08.2021

1. Tag: Anreise nach
Stavenhagen
Abfahrt am frühen Morgen
in unserer Dolce-Vita Pre-
mium Class mit Verwöhnbordservice und
einem Sektbegrüßungsfrühstück über
die Autobahn nach Stavenhagen. Wir
beziehen unser schönes Hotel Reuterhof
mit Hallenbad und Sauna. Nach der
Zimmerverteilung Abendessen vom
reichhaltigen Abendbuffet. Übernach-
tung.

2. Tag: Mecklenburgische Seenplatte
Nach dem reichhaltigen Frühstücksbuf-
fet unternehmen wir heute eine geführte
Rundfahrt durch die Meck-
lenburgische Seenplatte.
Heute steht eine Fahrt an die
Müritz, dem größten Binnen-
see Norddeutschlands, auch
�Mecklenburgisches Meer�
genannt, auf dem Pro-
gramm. Wir laden Sie ein zur
5-Seenfahrt mit dem Schiff
von Malchow bis nach Wa-
ren. Anschließend erkunden
Sie Waren, das touristische

Zentrum der Mecklenburger
Seenplatte. Weiterfahrt zum
Dorf Ivenack. Im Tiergarten
stehen die legen-

dären 1.000-jährigen Eichen,
die ältesten Eichen Mitteleu-
ropas. Zurück zum Hotel.
Abendessen vom reichhalti-
gen Buffet und Übernach-
tung.

3. Tag: Freie Verfügung oder
Fakultativ-Ausflug nach
Güstrow und Schwerin
Diesen Tag nutzen Sie (Auf-
preis � 35,- pro Person) zu ei-

ner Erkundung des weiten westlichen
Teils der Mecklenburgischen Seenplat-
te. Sie beginnen in Güstrow am Inselsee.

Die Klein-
stadt bietet
mit Dom,
S c h l o s s ,
Stadtkirche
und Rathaus
vielfältige At-
t r a k t i o n e n .
Weiter führt Sie
der Ausflug
durch idyllische
L a n d s t r i c h e
über Sternberg
und Bruel nach
Schwerin. Die

Mecklenburgische Landeshauptstadt
überrascht ihre Besucher mit einer his-
torischen Altstadt und dem absoluten
Höhepunkt der Besichtigung, dem
Schloss der Mecklenburger Herzöge,
das prächtig auf einer Insel im Schweri-
ner See steht (Eintritt Extrakosten).
Rückfahrt zum Hotel. Abendessen vom
reichhaltigen Abendbuffet und Über-
nachtung.

4. Tag: Neubrandenburg &
Kaffee und Kuchen
Nach dem Frühstück kurze Fahrt nach
Neubrandenburg. Geführte Stadtbesich-
tigung durch die Altstadt mit schönen
Kirchen und einer teilweise erhaltenen
Stadtmauer. Sie wird auch liebevoll die
Stadt der vier Tore genannt. Anschlie-
ßend freie Verfügung. Rückfahrt ins Ho-
tel. Heute Nachmittag laden wir Sie im
Hotel zu Kaffee und Kuchen ein. Nach
dem Abendessen vom reichhaltigen Buf-
fet steht heute ein bunter Tanzabend im
Hotel auf dem Programm. Geselligkeit.
Übernachtung.

5. Tag: Stavenhagen - Heimreise
Nach dem ausgiebigen Frühstücksbuffet
treten wir die geruhsame Heimreise an.

5 Tage
vom 27.07.2021 bis 31.07.2021

5 Tage
vom 07.07.2021 bis 11.07.2021
oder 13.09.2021 bis 17.09.2021

5 Tage
30.06.2021 bis
04.07.2021

Weitere
Eintrittsgelder/
Kurtaxe
zahlbar
vor Ort

Inselhüpfen in Ostfriesland

Es geht wieder los! Endlich wieder Reisen.

Weitere Reiseziele:

� Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
� Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 4 x Übernachtung im DZ,
im sehr guten Hotel Reuterhof in Stavenhagen

� Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Sitzecke,
Telefon und Sat-TV

� Kostenlose Nutzung von Hallenbad und Sauna
� W-LAN im Hotel
� 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet kalt/warm
� 4 x reichhaltiges Abendbuffet
� 1 x Ausflug Mecklenburgische Seenplatte
mit Ganztagesreiseleiter

� 1 x 5-Seen-Schifffahrt von Malchow bis nach Waren
� 1 x Stadtführung in Neubrandenburg
� 1 x Kaffee satt und Kuchen im Hotel
� 1 x Musik- und Tanzabend im Hotel

Leistungen

Aktionspreis nur

� 389 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 69 �

Weitere Eintrittsgelder/
Kurtaxe zahlbar vor Ort

Ausflug Güstrow-
Schwerin: � 35,-

3 Tage
vom 23.07.

bis 25.07.2021

Bremen - Hamburg und Bremerhaven
Aktionspreis ab

� 249 p. P. im DZ/ÜF

4 Tage
vom 29.07.

bis 01.08.2021

Blühende Lüneburger Heide
Aktionspreis ab

� 345 p. P. im DZ/HP

3 Tage
vom 13.08.

bis 15.08.2021

Bundesgartenschau 2021 in Erfurt
Aktionspreis ab

� 269 p. P. im DZ/HP

3 Tage
vom 30.07.

bis 01.08.2021

Merseburg und das Weinparadies
Saale-Unstrut

Aktionspreis ab

� 279 p. P. im DZ/HP

4 Tage
vom 01.07. - 04.07.2021
oder 05.08. - 08.08.2021

Holsteinische Schweiz mit Küstenzauber
Aktionspreis ab

� 349 p. P. im DZ/HP

Zustiegsmöglichkeiten:

Gelnhausen, Schlüchtern, BSS,
Bad Orb, Wächtersbach Bhf,

Langenselbold, Hanau
Haustürabholung möglich!

Weitere Zustiege: siehe Katalog!

Dolce Vita Reisen_210606
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Main-Kinzig-Kreis. Vor weni-
gen Tagen startete der Lehr-
gang „Blühbotschafterinnen 
und Blühbotschafter für die 
Insektenvielfalt“ in die erste 
Runde. Diese Qualifikation 
wird im Rahmen des Projekts 
„Main.Kinzig.Blüht.Netz“ an-
geboten, das im Bundespro-
gramm Biologische Vielfalt ge-
fördert wird. Susanne Simm-
ler, Erste Kreisabgeordnete, 
begrüßte die Teilnehmenden. 
In diesem Jahr  lassen sich 15 
engagierte Ehrenamtliche an-
hand theoretischer und prak-
tischer Seminarinhalte von 
Lehrgangsleiterin Dorothee 
Dernbach ausbilden, um sich 
als langfristig verfügbare An-
sprechpersonen im Kreisge-
biet zu etablieren und sich ak-
tiv für den Insekten- und Na-
turschutz vor der Haustür ein-
zusetzen. „Blühbotschafterin-
nen und Blühbotschafter für 
die Insektenvielfalt sind eine 
zentrale Säule im Projekt und 
insbesondere auch für den 
Main-Kinzig-Kreis zum The-
ma Insekten- und Natur-
schutz“, erläutert Simmler in 
den Begrüßungsworten an die 
Lehrgangsteilnehmenden. 
Am brandneuen Lehrgang 
nehmen Menschen mit ganz 
unterschiedlichen Berufen 
und Hintergründen teil. Das 
sind zum Beispiel Männer und 
Frauen aus der Kommunalpo-
litik, der Landwirtschaft, der 
Biologie und dem Fachhandel 
sowie hochinteressierte Quer-
einsteigende aus anderen Be-
rufsgruppen. Was sie eint, ist 
die Entscheidung sich zu en-
gagieren, dem Schwund der 

Biodiversität entschieden ent-
gegenzutreten und vor Ort 
und in ihren Netzwerken 
aktiv zu werden.  Sie 
wollen Ansprechper-
son sein, Wissen er-
werben und weiter-
geben, zu Aktivitä-
ten anregen und 
verbinden. Jetzt 
liegt noch ein ge-
rütteltes Maß an 
Input vor ihnen: 
Theorie und Praxis 
sollen eingeübt, Ar-
gumentationslinien 
entwickelt und Wissen 
ausgetauscht werden. 
Immer der Fage nach: Wie 
können wir andere Menschen 
für die Erhaltung der biologi-
schen Vielfalt begeistern und 
zum Mitmachen anregen.  
 

Aktive Hilfe 
für den Naturschutz 

 
„Lehrgangsteilnehmende sind 
nicht nur Teil des Netzes, son-
dern helfen aktiv dabei, das 
Netz des Naturschutzes zu er-
weitern und enger zu knüp-
fen. Wir schöpfen aus den An-
regungen und dem Engage-
ment vor Ort, daher ist es 
auch unabdingbar, die Bürge-
rinnen und Bürger mitzube-
geistern“, ist sich Simmler si-
cher. Über die gesamte Pro-
jektlaufzeit werden 60 Blüh-
botschafterinnen und Blühbot-
schafter für die 
Insektenvielfalt aus allen 
Ecken des Main-Kinzig-Krei-
ses gewonnen und so als lang-
fristig verfügbare Ansprech-
personen und engagierte Mul-

tiplikatoren vor Ort einge-
setzt. Dadurch können sie lo-
kal über das Projekt informie-
ren, Naturbewusstsein schaf-
fen und und die Projektidee 
auch über die Projektlaufzeit 
hinaus weitertragen.  
„Main.Kinzig.Blüht.Netz“ ist 
ein Verbundprojekt des Main-
Kinzig-Kreises und des Land-
schaftspflegeverbands MKK 
e.V. zur Förderung der Biodi-
versität im Kreisgebiet. Geför-
dert im Bundesprogramm 
Biologische Vielfalt durch das 
Bundesamt fu r Naturschutz 
(BfN) mit Mitteln des Bundes-
ministeriums für Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Si-
cherheit (BMU) setzen sich die 
beiden Partner zum Ziel, dem 
anhaltenden Insektenrück-
gang entgegenzuwirken und 
ein Netz aus artenreichen 
Wildpflanzenflächen durch 
den gesamten Main-Kinzig-

Kreis zu ziehen. Im Rahmen 
des Projekts werden 500 

Flächen in insekten-
freundlichen Lebens-

raum umgewandelt, 
indem das kompe-
tente Projektteam 
den Personen, die 
geeignete Flä-
chen besitzen, 
verwalten oder 
bewirtschaften 
beratend zur Sei-

te stehen. Darüber 
hinaus werden eh-

renamtliche „Blüh-
botschafterinnen und 

Blühbotschafter für die 
Insektenvielfalt“ ausgebil-

det und mehr Naturbewusst-
sein sowie Akzeptanz für „wil-
dere Flächen“ in der Bevölke-
rung aufgebaut. 
Mit „Main.Kinzig.Blüht.Netz“ 
wird der Insekten- und Natur-
schutz in den Mittelpunkt ge-
stellt, um zu demonstrieren 
wie schön und ökologisch 
wertvoll echte Natur in unse-
rer Region sein kann – und 
das unterstützen die insge-
samt 60 „Blühbotschafterin-
nen und Blühbotschafter für 
die Insektenvielfalt“ ganz ak-
tiv. Bei Interesse sich im Pro-
jekt oder als Blühbotschafte-
rin oder Blühbotschafter für 
die Insektenvielfalt zu enga-
gieren, können Sie sich unter 
www.mainkinzigbluehtnetz.de 
informieren oder Mascha Wie-
gand unter 06051 85 15627 so-
wie mascha.wiegand@mkk.de 
kontaktieren. 
Foto: Marienkäfer auf Tauben-
Skabiose (© John K. Mewes, 
MKK)

Ein Kernstück des Projekts Main.Kinzig.Blüht.Netz geht in die Umsetzung

Blühbotschafter für die 
Insektenvielfalt werden ausgebildet

Amtliche Bekanntmachung des Kreisausschusses des 
Main-Kinzig-Kreises, Abteilung Wasser- und Bodenschutz 

Genehmigung 
Der Abwasserverband Bracht mit Sitz in Wächtersbach hat am 
20.04.2021 durch die Verbandsversammlung folgende Änderung des § 
34, Absatz 1, „Bekanntmachungen“ seiner Verbandssatzung beschlos-
sen:  
Der § 34 Absatz 1 soll zukünftig wie folgt lauten:  
„Die öffentlichen Bekanntmachungen des Verbandes erfolgen in der örtli-
chen Tageszeitung (Gelnhäuser Neue Zeitung).‘“ 
 
Für die Änderung der Verbandssatzung, § 34, Absatz 1, „Bekanntmachun-
gen“, wird die aufsichtsbehördliche Genehmigung nach § 58, Absatz 2, 
des Gesetzes über Wasser- und Bodenverbände (Wasserverbandsgesetz, 
WVG), vom 12.02.1991 (BGBl. I S. 405) in der aktuellen Fassung, erteilt 
und diese hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die Änderung tritt mit der 
Bekanntmachung in Kraft. 
 

Gelnhausen, den 28.05.2021  
Kreisausschuss des Main-Kinzig-Kreises 

Abteilung Wasser- und Bodenschutz 
Barbarossastraße 16-24 

63571 Gelnhausen 
 

Im Auftrag 
(Weingärtner, Oberamtsrat)

Öffentliche Bekanntmachung 
des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. Landrat 
Thorsten Stolz hat bei einem 
Besuch der Gelnhäuser Firma 
„XPILE“ die hohe Bedeutung 
von energetischem Bauen und 
Sanieren auch für den Main-
Kinzig-Kreis betont. „Wir un-
terziehen seit Jahren unsere 
kreiseigenen Gebäude einer 
umfassenden Modernisie-
rung, die zum einen Ressour-
cen schont und zum anderen 
das Leben und Arbeiten darin 
technisch erleichtert. Die eine 
Herausforderung trifft da oft 
unmittelbar auf die andere, 
und das muss fein austariert 
sein. Beide Ziele bleiben dabei 
richtig und wichtig, macht das 
Bauen und Sanieren aber zu-
nehmend komplexer“, sagte 
Stolz. 
Mit den beiden Geschäftsfüh-
rern von „XPILE“, Martin 
Buchhold und Adam Palt, war 
Landrat Stolz schnell bei die-
sem Thema angelangt, denn 
die beiden Experten auf dem 
Feld der technischen System-
planung haben sich unter an-
derem der Beratung und Pla-
nung von Bauherrn und 
schließlich der Ausführung im 
Bereich der technischen Ge-
bäudeausrüstung verschrie-
ben. Das Unternehmen „XPI-
LE“ existiert zwar erst seit 
2018. Zur fachlichen Expertise 
gehören aber auch die Erfah-
rungen aus zwei Jahrzehnten 
Ingenieurs-Arbeit und auf 
dem Gebiet der Gebäude- und 
Anlagentechnik. 
In den gut drei Jahren seit 
Gründung ist „XPILE“ auf 12 
Mitarbeiter angewachsen und 
hat schon eine Reihe von grö-
ßeren Bau- und Sanierungs-
projekten betreut, auch im 
Kreisgebiet. Im vergangenen 
Jahr erweiterte sich das Leis-

tungsportfolio um den Bereich 
Industrial Engineering im Be-
reich der technischen Gebäu-
deausstattung, dazu zählt der 
Rückbau kerntechnischer An-
lagen. 
Die Bedeutung von ausgeklü-
gelter Energietechnik und 
Ressourcenschonung bekräf-
tigten auch Martin Buchhold 
und Adam Palt. „Wir haben an 
energieeffizientes Bauen ge-
dacht und unsere Kunden da-
hingehend beraten, als das 
Thema noch nicht so promi-
nent besetzt gewesen ist wie 
heute“, sagte Palt. 
„Wir machen das, was im öf-
fentlichen Bauwesen schon 
bald als Standard vorgegeben 
sein wird, selbst schon länger 
und empfehlen das unseren 
Kunden auch.“ Dazu gehöre 
ein präziserer Überblick und 
eine realistische Vorausschau 
auf Erneuerungen und Sanie-
rungen, die mittelfristig anste-
hen, aber eben auch eine ver-
baute Technik, die lange lebt, 
wenig verbraucht und dem 
Bauherrn hilft.  
Landrat Thorsten Stolz lobte 
bei seinem Besuch den Fokus 
des Unternehmens auf nach-
haltigem Bauen und Planen. 
Er wünschte für die weitere 
Entwicklung in den nächsten 
Jahren viel Erfolg. „Der Trend 
der letzten Jahre deutet da-
rauf hin, dass Bauherren noch 
stärker an einer Beauftragung 
in einer Hand interessiert 
sind, also von der komplett 
durchdachten Planung bis hin 
zur genauen Umsetzung 
durch das Unternehmen, das 
die einzelnen Planungsschrit-
te kennt. Insofern dürfte ei-
nem weiteren Wachstum von ‚ 
XPILE‘ sicher auch wenig im 
Wege stehen“, sagte Stolz

Landrat Thorsten Stolz besucht „XPILE“

Modernes Planen 
für nachhaltiges Bauen 

Leitungspläne, die es in sich haben: Adam Palt (links) und Martin 
Buchhold (rechts), die Geschäftsführer von „XPILE“, zeigen Land-
rat Thorsten Stolz, wie ein fertiger Plan zu technischer Gebäude-
ausstattung aussieht.

Main-Kinzig-Kreis. Die Hoch-
zeit der Zecken ist im Frühling 
und Herbst – aktiv sind sie 
aber ganzjährig ab acht Grad. 
Die kleinen Blutsauger halten 
sich gerne in hohem Gras und 
feuchtem Laub auf und kön-
nen unter Umständen gefähr-
liche Krankheiten übertragen. 
Weltweit sind über 900 Ze-
ckenarten bekannt, die sich 
teilweise auch in Europa aus-
breiten. Gegen die Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis 
(FSME) empfiehlt das Robert 
Koch-Institut eine Impfung.  
Am häufigsten übertragen Ze-
cken die Borreliose und die 
Frühsommer-Meningoenze-
phalitis (FSME). Eine FSME-Er-
krankung beginnt mit grippe-
ähnlichen Symptomen in 
Form von Fieber, Kopf- und 
Gliederschmerzen sowie 
Schwindelgefühl und Erbre-
chen. Dann folgt eine fieber-
freie Zeit von ein bis drei Wo-
chen. Als Folgen der FSME 
können Kopfschmerzen und 
Lähmungen noch mehrere 
Monate anhalten. Insbesonde-
re bei älteren Menschen kann 
es auch zu bleibenden Schä-
den kommen, während die 
Krankheit bei Kindern meist 
folgenlos ausheilt. Im Jahr 
2019 wurden in Deutschland 
444 FSME-Fälle gemeldet. Im 
Amt für Gesundheit und Ge-
fahrenabwehr wurden 2019 
und 2020 im Landkreis zwar 
nur Verdachtsfälle registriert, 
die sich nicht bestätigt haben. 
Zu bedenken ist aber, dass es 

gegen die FSME kein Heilmit-
tel gibt; es können nur die Be-
schwerden gelindert werden.  
Gegen die Frühsommer-Men-
goenzephalitis gibt es eine 
Impfung. Der vollständige 
Impfschutz besteht nach drei 
Impfungen, dazu kommen 
auffrischende Impfungen im 
Abstand von drei bis fünf Jah-
ren. Die Ständige Impfkom-
mission (STIKO) am Robert-
Koch-Institut empfiehlt die 
FSME-Impfung für Personen, 
die in Zecken-Risikogebieten 
wohnen, arbeiten oder sich 
aus anderen Gründen dort 
aufhalten. Die Risikogebiete 
befinden sich hauptsächlich in 
Süddeutschland, der Main-
Kinzig-Kreis zählt seit 2007 da-
zu. Für den empfohlenen Per-
sonenkreis müssen die gesetz-
lichen Krankenkassen die 
Impfungen bezahlen. Auch für 
Reisende in Endemie-Gebiete 
(Gebiete mit erhöhtem Krank-

heitsrisiko) kann eine Imp-
fung ratsam sein, zum Beispiel 
nach Österreich oder in die 
Schweiz. „Aber auch in ande-
ren Ländern ist Vorsicht gebo-
ten, zum Beispiel können In-
fektionen mit fernöstlichen 
oder sibirischen Subtypen des 
FSME-Virus häufig schwerwie-
gendere gesundheitliche Fol-
gen nach sich ziehen als eine 
Infektion mit dem zentraleu-
ropäischen Subtyp“, warnt Dr. 
Wolfgang Lenz, Leiter des 
Amts für Gesundheit und Ge-
fahrenabwehr. Darüber hi-
naus dringen infolge des Kli-
mawandels neue Zeckenarten 
aus südlichen Ländern nach 
Norden vor.  
Eine weitere mögliche Erkran-
kung, die über Zecken über-
tragen wird, ist die Borreliose, 
auch „Lyme-Borreliose“ ge-
nannt. Diese wird von Bakte-
rien der Gattung Borrelia ver-
ursacht. In Deutschland ist et-

wa jede dritte bis zwanzigste 
Zecke mit Borrelien befallen, 
aber nur bis zu 1,4 Prozent der 
infizierten Menschen erkran-
ken auch. Typische Risikoge-
biete für diese Erkrankung 
gibt es nicht. „Die Infektion be-
ginnt oft mit einer ringförmi-
gen Hautrötung, die sich um 
den Zeckenstich bildet. Sie 
kann aber auch an anderen 
Körperstellen   wie Beinen, 
Kopf oder Hals auftreten. Wei-
tere Symptome können Mus-
kel- und Gelenkschmerzen 
sowie Fieber sein“, erläutert 
Christoph Höhn, kommissari-
scher Leiter des Sachgebiets 
Hygiene und Umweltmedizin. 
Unbehandelt sind Spätfolgen 
wie Gelenk-, Herzmuskel- 
oder Nervenentzündungen 
möglich. Anders als bei FSME 
gibt es gegen Borreliose kei-
nen Impfschutz. Reagiert man 
jedoch zeitnah, kann die Er-
krankung gut antibiotisch be-
handelt werden. 
„Um Krankheiten, die Zecken 
übertragen, zu vermeiden, be-
steht der beste Schutz darin, 
es gar nicht erst zu einem Ze-
ckenstich kommen zu lassen“, 
so Christoph Höhn. Da die Ze-
cken nicht sofort zustechen, 
sondern auf der Suche nach 
einer geeigneten Stelle am 
Körper umherwandern, sollte 
man die Chance nutzen, nach 
einem Spaziergang den Kör-
per nach Zecken zu prüfen 
und diese vor dem Stich zu 
entfernen. Weitere Auskünfte 
bietet die Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung 
unter www.infektions-
schutz.de.

Nach dem Spaziergang sollte man gründlich den Körper absuchen
Hochsaison der Zecken hat begonnen

Der Main-Kinzig-Kreis zählt seit 2007 zu den FSME-Risikogebie-
ten, die sich hauptsächlich in Süddeutschland befinden, wie ei-
ne Karte des Robert Koch-Instituts zeigt.

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises



Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung! * Artikel nicht in allen Filialen erhältlich.

Heurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

www.logo-getraenke.de

In Ihrer Nähe
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Folgen Sie uns auf:

Selters
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

Benediktiner Hell,
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Müller Apfelsaft,
Apfelwein*
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 6 x 1 l,
zzgl. 8,10 € Pfand,
1 l = 1,25 €

ck Daniel’s
Whiskey

Old No. 7, Honey,
0,7 l -Flasche,

1 l = 22,84 €

18.99

15.99

- 23 %

15.99

- 31 %

5.49

17.99

14.99

Hofbräu Original,
Hofbräuhaus Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 € + Germaniaglas

GRATIS!

+2
Flaschen
GRATIS!

Entspricht einem Kastenpreis von 14,54 €

- 30 %

14.98

DOPPELKASTEN
+ 1 Kiste top frisch

Mineralwasser 12/0,7
GRATIS!

Bitburger
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

- 33 %

9.99Jetzt geht´s lo
s!´ l

Warsteiner
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,05 €

- 25 %

10.49
- 21 %

10.99

Würzburger
Hofbräu
Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Herzog
von Franken
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,10 €

- 21 %

10.99

Flensburger
Pilsener
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,42 €

16.99

15.99

MiXery Bier
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

- 23 %

0.99
- 29 %

4.99

Hirschquelle
Heilwasser*
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

6.49

5.49

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Teinacher Genuss
Eistee
Zitrone, Pfirsich,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Red Bull Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

8.99

7.99

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

16.49

14.99
- 41 %

0.99

Jack Daniel’s
Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
10 %,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

- 29 %

1.99

Kessler Zink
Wein
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 2,99 €

Torre
Galasso
Wein
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,32 €

Jägermeister
35 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 15,70 €

Asbach Uralt
36 %,
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 14,27 €

12.49

10.99

Schlitzer
Whisky
Liqueur*
32 %,
0,5 l-Flasche,
1 l = 33,98 €

19.99

16.99

4.49

3.99

14.99

12.99

- 25 %

2.99

- 25 %

2.99
- 24 %

9.99

Rotkäppchen
Sekt
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,99 €

+ Grillmatte
GRATIS!

+ 1 Flasche
Coca-Cola 1 Ltr.

GRATIS!

+ 4er Pack
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,16 €

- 20 %

7.99
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30 Jahre

Globus Wächtersbach

Fe
�r� Si� �
t!
Vom 07.06.-12.06

Geburtstag
Wir feiern

Vom 07.06.-12.06. erwartet Sie dasTeam von „Essen für Alle“ mit seinen

3000 Glücksdosen in der Globus Shopzone
Kaufen Sie einfach zum Lospreis von 2.-€ eine Dose für den guten Zweck
und gewinnen Sie mit etwas Glück einen unserer

3000 Preise!

Globus Dosen - Losen
Jed� ���e �
	 Gew
�	!

un� ��
te�� ��l�e P��
se!

Du hast ein Lieblingsezept voll mit
knackigem Obst und Gemüse?
Dann her damit! Einfach Rezept

einsenden, kurz erzählen warum genau das
dein Lieblingsrezept ist und mit

etwas Glück

1 von 10
Kochkörben

voll mit leckeren Sachen zum Schnibbeln,
Bruzzeln undWürzen gewinnen!

Die 10 Gewinner-Rezepte werden in den
kommendenWochen

in der Globus-Gastronomie für unsere
Kunden gekocht und

können als Rezeptkarte mitgenommen
werden.

Dein Rezept sende bitte an:
werbung-sbwwtb@globus.net oder per Post an:

GlobusWächtersbach,Werbeabteilung,
Main-Kinzig-Straße 21, 63607Wächtersbach

Globus
Glücksrezept!
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im W��� v��
248.- €

1 Ein��� s-
Gut�"h�
�

im W��� v��
500.- €

1
i Ph���

im W��� v��
ca. 800.-€

1
i P�d

im W��� v��
ca. 470.- €

Wächtersbach

Male uns dein
Lieblingsobst!

Du stehts voll auf leckeres Obst und
knackiges Gemüse?

Male uns von deinem Favorit
ein witziges Bild und gewinne mit

etwas Glück

1 Jahr Frühstücksobst
für deine

Kita-Gruppe oder deine
Schulklasse

aus der
neuen Globus Obst und
Gemüseabteilung!

Dein Bild kannst du einfach mit Namen & Adresse
versehen an der Globus Kundeninformation

abgeben oder einsenden an:
Globus SB-WarenhausWächtersbach,

Main-Kinzig-Straße 21, 63607Wächtersbach,
Werbeabteilung

1 Kaff��-
vo����to$��
im W��� v��

349.- €

Täg�i"h %�	
10.00–18.00 Uh�

Geb���s�&'s-An�e��t Geb���s�&'s-An�e��t Geb���s�&'s-An�e��t

Globus Handelshof GmbH & Co. KG
BetriebsstätteWächtersbach
Main-Kinzig-Straße 21, 63607Wächtersbach
Montag - Samstag: 8.00 - 21.00 Uhr

Besuchen Sie uns auch gerne unter
www.globus.de Wächtersbach

Seelachsfilet
mit Remouladensauce
und Kartoffelsalat
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1499
1799

Coca Cola
verschiedene Sorten, 24 x 0,33 Liter
Pfand 5,10 €
1 Liter = 1,89 €

590

Globus Schwenkbraten
vom frischen Schweinehals,
natur oder gewürzt,
1 kg
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MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 5. Juni 2021Lokales

Fulda. In den Wochen wurde 
sie bereits eifrig genutzt, ob-
wohl noch Absperrungen 
standen – jetzt ist sie offiziell 
freigegeben: Die Radbrücke 
Rosenau, die das Herzstück 
des neuen Geh- und Radweg-
konzepts in der Fulda-Aue bil-
det. Bei der symbolischen 
technischen Freigabe des Bau-
werks, die coronabedingt nur 
im kleinen Kreis stattfinden 
konnte, waren sich Stadtbau-
rat Daniel Schreiner sowie die 
Vertreter der beteiligten Pla-
ner und Baufirmen einig, dass 
in einem „sportlichen Zeitrah-
men“ von gerade einmal gut 
zwei Jahren vom Beginn der 
Planung bis zur Freigabe ein 
außergewöhnliches Bauwerk 
gelungen sei. Insbesondere 
die Objekt- und Tragwerk-
splanung durch das weltweit 
renommierte Büro Werner So-
bek (Stuttgart) stehe für eine 
ganz besondere architektoni-
sche und bauliche Qualität, 
betonte Schreiner.  
Durch die neue Radbrücke 
und ihre Anbindung an die in 
der Fulda-Aue gebündelt ver-
laufenden hessischen Fern-
radwege R1, R2 und R3 ist es 
künftig möglich, die unter-
schiedlichen Verkehrsströme 
besser zu trennen und damit 
die Verkehrssicherheit zu er-
höhen: Im kompletten Ab-
schnitt zwischen der Wiesen-
mühle und der Hornungsbrü-
cke gibt es nun separate Wege 
für Menschen, die gemütlich 

zu Fuß unterwegs sind, und 
für solche, die mit dem Rad 
oder Inline-Skatern schneller 
fahren möchten. In der Ver-
gangenheit gab es auf der 
stark frequentierten Strecke 
oft Kollisionen und Beinahe-
Unfälle. Insbesondere die 
rund 25 Jahre alte Holzbrücke 
südlich der Bardostraße, die 
zur ersten Fuldaer Landesgar-
tenschau 1994 entstanden war, 
erwies sich mit ihrer recht-
winkligen Verkehrsführung 
als Nadelöhr und Gefahren-
punkt. Künftig soll die Holz-

brücke Fußgängerinnen und 
Fußgängern vorbehalten sein, 
während die neue Radbrücke 
Rosenau für alle gedacht ist, 
die auf Rädern und Rollen un-
terwegs sind.   
Der aus Fulda stammende 
Projektleiter innerhalb der 
Werner Sobek AG, Dipl.-Ing. 
Andreas Hoier, betonte, das 
Brückenbauprojekt in seiner 
Heimatstadt habe ihm „ganz 
besonders am Herzen“ gele-
gen. Der Entwurf sehe ein weit 
spannendes, elegant zurück-
genommenes Band vor, das 

sich mit leichten Bögen in die 
Auenlandschaft eingliedere. 
Von der Brücke aus seien die 
Uferzonen und Wasservögel 
erlebbar. „Um den Eingriff in 
die Ökologie zu minimieren, 
wurde eine filigrane, ressour-
censparende Brücke entwor-
fen, deren zwei Vorlandbrü-
cken, auf dünnen Stahlstützen 
ruhend, die notwendige Hö-
hendifferenz überwinden. Le-
diglich kleine Fundamente 
aus Beton, unterhalb der 
Grasnarbe, bilden einen mini-
malen Eingriff in die Auenwie-

se“, erläuterte Hoier. 
Die Gesamtlänge der Brücke 
beträgt rund 85 Meter, davon 
entfallen 45 Meter auf die ei-
gentliche Fuldaquerung und 
beiderseits jeweils 20 Meter 
auf die sogenannten Vorland-
brücken. Die gut vier Meter 
breite Fahrbahnplatte, aus ei-
ner dünnen Betondecke be-
stehend, spannt zwischen den 
Stahlträgern, die Fahrbahnen 
der Hauptbrücke und der bei-
den Vorlandbrücken sind fu-
genlos miteinander verbun-
den. Unter dem Handlauf der 
Brücke wird in Kürze noch ein 
schmales LED-Band eingelas-
sen. Durch die optimale Aus-
richtung der blendfreien Be-
leuchtung wird die Lichtemis-
sion auf ein Minimum redu-
ziert, welches mit dem Be-
leuchtungskonzept der 
„Sternenstadt“ Fulda konform 
ist und die Flora und Fauna 
der Auenwiesen schützt.   
Großes Lob gab es vom Stadt-
baurat auch für die engagier-
ten Mitarbeiter im Tiefbauamt 
sowie für die übrigen an dem 
Projekt beteiligten Unterneh-
men: Die Firma Laudemann 
aus Sontra als Hauptauftrag-
nehmer (Gründung und Be-
tonarbeiten) sowie die Stahl-
bauexperten der Firma Räd-
linger aus Cham hätten eben-
so fristgerecht und solide ge-
arbeitet wie die Firma 
Schramm (Petersberg-Bö-
ckels) bei den filigran ge-
schwungenen Handläufen aus 

Holz oder die Firma Küllmer 
aus Fulda beim Radwegbau in 
der Fulda-Aue und der Anbin-
dung der Brücke. Veit Küllmer 
(Geschäftsführer Küllmer 
Straßenbau) und Arnd Brüß-
ler (Prokurist Firma Laude-
mann) gaben das Lob zurück 
und betonten die reibungslose 
Zusammenarbeit bei dem Vor-
zeigeprojekt – trotz des knapp 
gesteckten Zeitplans und ei-
ner reinen Bauzeit von nur 13 
Monaten.  
„Wir wollten zum Hessentag 
fertig sein – das hätten wir ge-
schafft“, sagte Stadtbaurat 
Schreiner mit Blick auf das 
von Ende Mai 2021 geplante 
hessische Landesfest, das im 
Januar angesichts der Pande-
mielage abgesagt werden 
musste. Die Stadt Fulda profi-
tiert gleichwohl von den Hes-
sentagsprojekten, zu denen 
auch die Radbrücke Rosenau 
und die Neugestaltung der 
Radwege gehörte. Das insge-
samt mit rund drei Millionen 
Euro kalkulierte Gesamtpro-
jekt wurde vom Land Hessen 
mit rund zwei Millionen Euro 
aus Mitteln zur Förderung der 
Nahmobilität gefördert. Den 
entsprechenden Förderbe-
scheid hatte Verkehrsminister 
Tarek Al-Wazir Anfang August 
2020 in Fulda übergeben – nur 
wenige Tage, bevor in einer 
spektakulären Aktion die ton-
nenschweren Hauptträger der 
neuen Radbrücke eingehoben 
wurden.  

Technische Freigabe der neuen Radbrücke Rosenau in Fulda

Herzstück des neuen  
Geh- und Radwegkonzepts in Betrieb

Bei der technischen Freigabe der Brücke (von links): Steffen Landsiedel (Amtsleiter Tiefbauamt der 
Stadt Fulda), Andreas Hoier (Projektleiter bei der Werner Sobek AG), Veit Küllmer (Geschäftsführer 
Küllmer Straßenbau), Daniel Schreiner (Stadtbaurat), Werner Cress (Projektleiter im Tiefbauamt der 
Stadt Fulda) und Arnd Brüßler (Prokurist Firma Laudemann).Foto: Stadt Fulda

Mo – Sa: 800 – 2000 Uhr

Schlüchtern

Geöffnet!
Schlüchtern

Natürlich

auchwiede
r

für Sie da:

Baumarkt Gartencenter Zoo

Aufgrund von kurzfristigen behördlichen Anordnungen können unsere Öffnungszeiten, die Zutrittsmöglichkeiten und unser Dienstleistungsangebot abweichend sein



69.-
Stuhl

**je

Keramikplatte

ausziehbar auf ca. 230cm

inkl. 3 Zierkissen

inkl. Bettkasten

AquaClean Bezug

STUHL Bezug Kunstleder
Vintage beige o. grau,
weiße Ziernähte, Gestell
Edelstahl gebürstet
13301826, -27
ESSTISCH Keramikplatte
creme, Gestell Edel-
stahl gebürstet, B/L ca.
90 x 180 cm, 76 cm hoch
Inklusive: Auszugs-
funktion auf ca. 230 cm
12305529 449,-**

BOXSPRINGBETT „BARON“
Flachgewebe grau, B/L ca. 188 x 231 cm, 124 cm
hoch, Liegefläche ca. 180 x 200 cm, bestehend aus:
Schaumstoff-Topper, 7-Zonen-Taschenfederkern-
Matratze H2 + H3, Bonnellfederkern-Box 12126268
Gegen Mehrpreis: Farbauswahl

POLSTERBETT „YORK“ Latz Flachgewebe grau, Webstoff grau, ver-
stellbarer Lattenrost, B/L ca. 139 x 220 cm, 112 cm hoch, Liegefläche
ca. 120 x 200 cm 12125951 Gegen Mehrpreis: Farbauswahl

ohne Matratze

BOXSPRINGBET
152 x 213 cm, 116
Gegen Mehrpre

Inklusive Vestel-Elektrogeräte:
• Einbau-Backofen EBOXA3-1, EEK A (Spektrum A+++-D)
• Glaskeramik-Kochfeld AGK601
• Dunstesse KH17482-1E, EEK C (Spektrum A+++-D)
• Kühlschrank VEKS2135
• Geschirrspüler VES46056

Moderne Einbauküche in Frontfarbe
Kunststoff petrol, Hängeschränke in
Kunstsoff weiß, ohne Nischenrück-
wand, Mischbatterie u. Beleuchtung
ca. 240+300 cm 018250

Einbauküche

2222.-
#

POLSTER-PROGRAMM„MARA“Bezug Webstoff schlamm 01 Wohnlandschaft Bezug 3 kleine Kissen Flachge
ca. 350 x 229 cm, 67 cm hoch 24407633 02 Hocker B/T ca. 142 x 76 cm, 44 cm hoch 24407634 99,-** Gegen Me

FINANZIERUNG

30×74.07 F)

WOHNLANDSCHAFT „YOLANDA“ Bezug Webstoff AquaClean blaugrau, B/L ca. 257 x 174 cm,
94 cm hoch Inklusive: 2 Plaids gemustert 23406616 Gegen Mehrpreis: Zierkissen

R) Höffner gewährt Ihnen folgende Rabatte: Auf Möbel, Küchen und Matratzen sowie auf Artikel der Abteilungen Haushalt, Geschenke, Dekoration, Bettwaren, Gardinen, Leuchten und Teppiche „36% in allen Abteilungen“. Ausgenommen von dies
der Marken Möbelwerke, Leonardo, ASA Selection, Silit, WMF, Joop!, Paulmann Licht, Vossen und Cawö. Alle Preise in Anzeigen und Prospekten sind Endpreise. Aktuelle Prospekte sind auf der jeweiligen Standortseite Ihres Höffner-Einrichtungsh
mindestens 08.06.2021. F) 0% effektiver Jahreszins bei einer Laufzeit bis zu 60 Monaten beim Kauf von Küchen sowie bis zu 30 Monaten beim Kauf von Möbeln und 0€ Anzahlung. Bonität vorausgesetzt. Keine Gebühren. Barzahlungspreis entspricht de
in Düsseldorf. Dieses Angebot gilt nur für Neuaufträge ab einem Warenwert von 300€ mit einer Laufzeit bis zu 30 Monaten, ab einem Warenwert von 3.999€ mit einer Laufzeit bis zu 60 Monaten. Höchstfinanzierungssumme 50.000€. Gilt nicht im On
Montage gegen Mehrpreis. Alle Preise sind Endpreise und gelten bis einschließlich 08.06.2021. Es sind keine weiteren Rabatte möglich. **Abholpreis. Lieferung & Montage deutschlandweit gegen Mehrpreis. Alle Preise sind Endpreise und ge

Wohnlandschaft

899.- **

FINANZIERUNG

30×29.97 F)

inkl. Bettkasten

29 Bewertungen (Stand 31.05.2021) auf hoeffner.de
4.7

28 Bewertungen
4.8

Alles am Lager

A

Polsterbett
399.-**

FINANZIERUNG

30×13.30 F)

Alles am Lager

Boxspringb
499

Alles am Lage

E)

WIRHABENGEÖFFN
OHNETEST



Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG
Rabenaustr. 3-9 • 63584 Gründau-Lieblos • Tel. 06051/822-0 • www.hoeffner.de

Power Shopping Week

Boxspringbett
899.-

**

FINANZIERUNG

30×29.97 F)

Wohnlandschaft

499.- **

FINANZIERUNG

30×16.64 F)

inkl. Bettkasten

TT „PRINCESS“ Flachgewebe beige, B/L ca.
6cm hoch, Liegefläche ca. 140x200cm 12126267
eis: Farbauswahl

WOHNKOMBINATION Korpus und Front basalt matt, Absetzung Kunststoff
Eiche Altholz Nachbildung, ca. 320x47 cm, 205 cm hoch 12209108
Gegen Mehrpreis: Korpus und Front weiß matt 12203595

inkl. LED-
beleuchtung

ewebe schlamm, Stellmaß
ehrpreis: Zierkissen

en Rabatten sind Kaufgutscheine, Bücher, anderweitig reduzierte Produkte, als „Tiefpreis“ oder „Aus unserer Werbung“ gekennzeichnete Artikel sowie Artikel
hauses unter www.hoeffner.de/standorte einzusehen. Kundenkartensofortrabatt bereits enthalten. Keine Barauszahlung möglich. Gültig für Neukäufe. Gültig bis
em Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0% p.a. Partner ist die TARGOBANK AG & KGaA
nline Shop. Gültig bis einschließlich 08.06.2021. #Lieferpreis deutschlandweit.
elten bis einschließlich 08.06.2021. Es sind keine weiteren Rabatte möglich.

E) EU-Energiekennzeichnung

459,-
SIDEBOARD,
B/T/H 150x45x88cm
12238773

**

599,-
VITRINE,
B/T/H ca. 101x40x190cm
12238737

**

199,-
COUCHTISCH
B/L/H 70x120x37cm
11327379

**

Amarillo

WOHN-PROGRAMM „AMARILLO“ Sheesham-Holz furniert, honigbraun gewachst, TV-Element, B/T/H 150x45x60cm 12238769

POLSTER-PROGRAMM „ALANA“ Bezug Microfaser braun, Gegen Mehrpreis: Zierkissen
01 Sofa 3-sitzig B/T ca. 216x95cm, 77cm hoch 24407242
02 Sofa 2,5-sitzig B/T ca. 196x95cm, 77cm hoch 24407241 479,-**

Cortina
n (Stand 31.05.2021) auf hoeffner.de

Alles am Lager

Alles am Lager

bett
99.-**

FINANZIERUNG

30×16.64 F)

er

Wohnkombination
449.-**FINANZIERUNG

30×14.97 F)

Alles am Lager

Sofa 3-sitzig
499.-**

FINANZIERUNG

30×16.64 F)

Alles am Lager

299.-
TV Element „Amarillo“

**
Alles am Lager

%6336%
In ALLEN Abteilungen R

LETZTE GELEGENHEIT

NET! PERSONAL
KAUFTAGE

FÜRALLE! DIENSTAG

8.
JUNI

10-19 UHR

MONTAG

7.
JUNI

10-19 UHR

SAMSTAG

5.
JUNI

10-19 UHR

FREITAG

4.
JUNI

10-20 UHR



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 5. Juni 2021Lokales

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Mottgers-Weichers-
bach-Schwarzenfels 
Sonntag, 6.6.:  
9.30 Uhr Schwarzenfels 
10.00 Uhr Weichersbach  
10.30 Uhr Mottgers 
Andachten vor den Kirchen

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken 
Kinzigtal 
Samstag, 5.6.: 
Gottesdienste 
Reinhards 17.00 Uhr 
Hintersteinau 18.30 Uhr 
Sonntag, 6.6.: 
Gottesdienste 
Wallroth 9.30 Uhr 
Kressenbach 11.00 Uhr

Evangelische  
Christusgemeinde in 
Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 6.6.: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche Sterbfritz 
10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche Züntersbach 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche in Jossa 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche in Neuengronau

St. Peter Mernes 
Sonntag, 6.6.: 
10.30 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 9.6.: 
19.00 Uhr heilige Messe

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 6.6.:  
Bad Soden   
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Pfarrer Henning. Erlöser-
kirche, Weilersweg 6 

Gottesdienste

Kirche

Steinau.  Seit dem 1. Juni haben die Steinauer Museen wieder 
ihre Pforten für die Besucher geöffnet. Die Museen sind dann 
wieder täglich von 10 bis 17 Uhr für alle Besucher geöffnet, es 
muss allerdings ein strenges Hygiene-Konzept eingehalten 
werden. Bitte melden Sie Ihren Besuch am Besten im Vorfeld 
an, um mögliche Wartezeiten zu vermeiden. Die Mitarbeiter 
sind während der Öffnungszeiten unter der 06663/7605 für Sie 
da, sollte einmal niemand an das Telefon gehen, bitten wir Sie 
um etwas Geduld oder rufen Sie einige Minuten später noch 
einmal an. Beim-Besuch gelten die 3G-Regeln. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf den Homepages www.brueder-grimm-
haus.de und www.museum-steinau.de .

Die Steinauer Museen 
 öffnen wieder!

Schlüchtern. Jehovas Zeugen, 
Versammlung (Gemeinde) 
Schlüchtern – seit Beginn der 
Pandemie ist unser Gemein-
dezentrum mit Rücksicht auf 
die Gesundheit aller Beteilig-
ten geschlossen. Gottesdiens-
te finden weiterhin zweimal 
wöchentlich als Videokonfe-
renz statt. Jeder ist willkom-
men und kann unter (01577) 
3434237 einen Zugang zum vir-
tuellen Treffen erhalten. Wir 
laden ein: 
Mittwoch, 9. Juni, 19 Uhr: 
Dreiteiliges Programm „Unser 
Leben und Dienst als Christ“ 
mit Einzelheiten aus dem 5. 
Buch Mose, Kapitel 3 und 4. 
Wer weise und vernünftig ist, 
wird sich an Gottes Gesetzen 
orientieren. Wer beobachtet, 
wie sich das im Leben aus-
wirkt, wird merken, dass Got-
tes Gesetze nur zu unserem 
Guten sind. Video: Wie Begeis-
terung uns zu einem besseren 

Bibellehrer macht. – Bibelstu-
dium, Buch Hesekiel: Wie 
machte Gott den Juden im ba-
bylonischen Exil durch zwei 
weitere Versprechen Hoff-
nung? Was können wir heute 
daraus lernen? 
Samstag, 12. Juni, 17.30 Uhr: 
Vortrag: „Jugendlichen gegen-
über so eingestellt sein wie Je-
hova“. Das Leben als Teenager 
ist echt nicht immer leicht. 
Aber zum Glück hat die Bibel 
geniale Tipps für junge Leute. 
Darin werden Kinder und Ju-
gendliche sehr oft erwähnt; ja, 
Gott hat großes Interesse an 
ihnen. Er lädt Eltern ein, nach 
seinen Maßstäben zu leben 
und sich dann liebevoll um ih-
re Kinder zu kümmern. In den 
30 Minuten gibt es praktische 
Hinweise aus der Bibel für die 
ganze Familie.  
Anschließend besprechen wir 
das Thema: „Jesu Fußspuren 
genau folgen“. 

Jehovas Zeugen, Versammlung Schlüchtern 

Tipps für junge 
Menschen aus der Bibel

Flieden. Pandemiebedingt 
konnte auch die beliebte 
Spiel.Golf-Anlage in Flieden 
nicht wie üblich im April in 
die Saison starten. Nun je-
doch ermöglicht die auch in 
der Region Fulda stark ge-
sunkene Zahl an Corona-
Neuinfektionen die Öffnung 
der Anlage: Seit Donnerstag, 
3. Juni, 11 Uhr steht die Anla-
ge wieder für Besucher offen. 
 Die Gemeinde Flieden weist 
darauf hin, dass für die Nut-
zung der Anlage eine vorhe-
rige Terminreservierung er-
forderlich ist. Diese kann 

über die Internetseite 
www.spielgolf-flieden.de vor-
genommen werden. Beim 
Spielen sind die jeweils gel-
tenden Pandemie-Verord-
nungen einzuhalten. Je 
Spielgruppe können zu-
nächst maximal sechs Perso-
nen zugelassen werden. 
Auch der Außenbereich des 
Kiosks an der Golfanlage ist 
ab diesem Zeitpunkt wieder 
geöffnet. Eine Tischreservie-
rung ist auch hier erforder-
lich und wird unter der Tele-
fonnummer 0151/40039163 
entgegengenommen.

Reservierung erforderlich

Spiel.Golf-Anlage in Flieden 
seit Fronleichnam geöffnet

 Foto: Gemeinde Flieden

Fulda. Eine solche Berufs-Bio-
grafie ist heutzutage selten, 
umso einmaliger war das Er-
eignis: Fast 50 Jahre lang war 
Jörg Schnarr für das Bistum 
Fulda tätig. Sein Berufsweg 
führte vom Auszubildenden 
bis zum leitenden Personaldi-
rektor. Nun verabschiedete 
das Bistum ihn mit einem fei-
erlichen Gottesdienst in den 
Ruhestand.  
Jörg Schnarr hat sein Hand-
werk in der Verwaltung der 
Diözese von der Pike auf ge-
lernt:   
Er begann seine Laufbahn im 
Jahr 1971 mit einer Lehre zum 
Verwaltungsangestellten. An-
schließend absolvierte er ver-
schiedene Lehrgänge für den 
mittleren und gehobenen 
Dienst und weitere berufsbe-
zogene Fortbildungen. 
Diesen außergewöhnlichen 
Weg vom Lehrling bis hinein in 
die vielfältig verantwortungs-
volle Position erst des stellver-
tretenden und dann des lei-
tenden Personaldirektors der 
Diözese Fulda flankierten un-
ter anderem nebenamtliche 
Dozententätigkeiten beim 
Hessischen Verwaltungsschul-
verband für Arbeits- und Be-
amtenrecht sowie sein Enga-
gement als Mitglied in der 
Personalwesen-Kommission 
des Verbandes der Diözesen 

Deutschlands. 
Während eines feierlichen 
Gottesdienstes im Fuldaer 
Dom zu Jörg Schnarrs Verab-
schiedung dankte Bischof Dr. 
Michael Gerber dem schei-
denden Personaldirektor 
auch im Namen seines Vor-
gängers Heinz Josef Algermis-
sen und des Weihbischofs 
Prof. Dr. Karlheinz Diez: Für 
den wertschätzenden Um-
gang mit Kolleginnen und Kol-
legen und dafür, dass Jörg 
Schnarr „anderen Menschen 
immer wieder geholfen hat, 
sich in ihrer Laufbahn im 
kirchlichen Dienst zu finden 
und auch weiterzuentwi-
ckeln.“  
Am Gottesdienst und der an-

schließenden Abschiedsfeier 
im Innenhof des Bischöflichen 
Priesterseminars nahmen 
auch Jörg Schnarrs Frau und 
die beiden erwachsenen Söh-
ne teil.  
Generalvikar Prälat Christof 
Steinert würdigte Jörg 
Schnarr für seine Sicherheit 
in der Einschätzung und Ana-
lyse komplexer, personaltech-
nischer Zusammenhänge. 
Steinert hat es zum Abschied 
extra ausgerechnet: Zwischen 
den Laufbahnstationen „Leh-
re“ und „Leitender Personal-
direktor“ lagen insgesamt 49 
Jahre und neuneinhalb Mona-
te Berufstätigkeit im Bischöfli-
chen Generalvikariat. 
www.bistum-fulda.de

Bistum Fulda verabschiedet langjährigen  
Personaldirektor Jörg Schnarr

Fast ein halbes  
Jahrhundert im Dienst

Jörg Schnarr feierte seinen Abschied aus dem Berufsleben auch 
im Kreise seiner Familie.  Foto: Bistum Fulda / Bernd Vogt 

Landkreis Fulda. Straßenbau 
verbessert die Lebensqualität 
gerade im ländlichen Raum. Er 
sorgt dafür, dass alle Verkehrs-
teilnehmer sicher und schnell 
an ihr Ziel kommen. Dies gilt 
nicht nur für Autofahrer, son-
dern gleichermaßen für Linien-
busse. Aber auch die unmittel-
baren Anlieger und die Bewoh-
ner im weiteren Umkreis profi-
tieren von einer gut ausgebau-
ten Verkehrsinfrastruktur. 
Der Landkreis Fulda, der mit 
386 Kilometern das drittlängste 
Kreisstraßennetz in Hessen un-
terhält, ist in dieser Hinsicht in 
besonderer Weise gefordert. 
16,4 Millionen Euro stehen in 
die-sem Haushaltsjahr für den 
Kreisstraßenbau zur Verfügung, 
wovon 4,4 Millionen Euro auf 
den Deckenbau entfallen. Die 

Fahrbahnerneuerung der 
Kreisstraße 135 in der Orts-
durchfahrt Kirchhasel ist ein 
weiteres Beispiel, wie die Mobi-
lität der Bevölkerung gewähr-
leistet und gleichzeitig das 
Ortsbild der Städte und Ge-
meinden aufgewertet werden 
kann.  
Baubeginn war im November 
vergangenen Jahres, die Ab-
nahme vor zwei Wochen. Um 
den Verkehr während der Bau-
phase möglichst aufrecht zu er-
halten, wurde die Maßnahme in 
zwei Bauabschnitte unterglie-
dert und eine Umleitung einge-
richtet. Der erste Abschnitt 
konnte Ende 2020 abgeschlos-
sen werden und umfasste den 
Bereich vom Ortseingang aus 
Richtung Roß-bach kommend 
bis zum Abzweig der Kreisstra-

ße 147, der zweite Abschnitt 
den Bereich vom Abzweig der 
Kreisstraße bis zum Ortsaus-
gang von Kirchhasel in Rich-
tung Neuwirtshaus. Der erste 
Bauabschnitt wies eine Länge 
von 425 Metern auf, der zweite 
von 300 Metern. Demnach be-
trug die Länge der Baustrecke 
insgesamt 725 Meter. In beiden 
Abschnitten wur-de der vorhan-
dene Oberbau zunächst abge-
fräst, die Pflasterrinnen wurden 
aufgenommen und neu herge-
stellt. Danach erfolgte eine 
Neuprofilierung der vorhande-
nen Frostschutz-schicht sowie 
der Einbau einer Trag- und ei-
ner Deckschicht. Die Gesamt-
kosten dürften sich nach der 
Schlussabrechnung voraus-
sichtlich auf knapp 310.000 Euro 
belaufen.

Fahrbahnoberfläche für rund 310.000 Euro erneuert
Deutliche Aufwertung 
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Christus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben. (Joh 14,6)

sagen wir allen, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Vergelt ś Gott für jedes geschriebene oder gesprochene Wort und die vielen Zeichen
der Verbundenheit für unsere liebe verstorbene Mutter

In Liebe und Dankbarkeit

Marianne Becker und Familie
Wolfgang Günther und Familie

Gerold Günther und Familie
Markus C. Günther

und alle Angehörigen

Steinau-Ulmbach/Gelnhausen, im Juni 2021

Herzlichen Dank

Anna Günther
geb. Reining

* 02.11.1930         † 28. 04. 2021

TrauerAnzeigen



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 5. Juni 2021Aus dem Geschäftsleben

Steinau (jad). Eine Flächen-
größe von 50.000 Quadratme-
ter, etwas mehr als 10.000 So-
larmodule, die über eine ge-
plante Betriebszeit von 25 
Jahren mehr als 100 Millionen 
Kilowattstunden sauberen 
Strom bereitstellen: In Hinter-
steinau entsteht derzeit die 
größte Freiflächenphotovol-
taik-Anlage in der Region. Für 
die Planung und Errichtung 
zeichnet das Brachttaler Un-
ternehmen next energy ver-
antwortlich. Nach der symbo-
lischen Modullegung, gemein-
sam mit Steinaus Bürgermeis-
ter Christian Zimmermann 
und Partnern des Projekts, 
geht es nun in die intensive 
Bauphase, bevor der Solar-
park in rund sechs Wochen in 
Betrieb genommen werden 
soll. 
„Wir verstehen uns als Archi-
tekten und Wegweiser für eine 
erfolgreiche Energiewende“, 
sagt Torsten Eurich, Ge-
schäftsführer der next energy 
GmbH, und ergänzt: „Als Pro-
jektierer und Errichter mo-
derner Photovoltaik- und 
Stromspeicheranlagen in al-
len Leistungsklassen gehen 
wir in die richtige Richtung. 
Dabei ist es uns ein wichtiges 
Anliegen, zusammen mit den 
Bürgern die solare Zukunft zu 
realisieren.“ 
Mit seiner Größe wird der 
neue Solarpark die leistungs-
stärkste Photovoltaikanlage 
im Main-Kinzig-Kreis sein. 

Rund 1.400 Haushalte können 
mit der jährlich produzierten 
Strommenge  versorgt wer-
den. 
Dabei sind sämtliche Anlagen-
teile recycelbar und nach En-
de der Betriebszeit wiederver-
wertbar. „Hervorzuheben ist 
natürlich, dass der Abbau der 
Anlage komplett rückstands-
los vonstattengeht und wir als 
Unternehmen nur Flächen 
nutzen, die keine ertragsrei-
chen Böden aufweisen und so-
mit nicht landwirtschaftlich 
genutzt werden“, berichtet 
Torsten Eurich. 
 

CO2-Ersparnis von 
3.000 Tonnen pro Jahr 

 
Die Energierücklaufzeit be-
trägt weniger als zwei Jahre. 

Heißt: Ein Solarmodul erzeugt 
in dieser Zeit so viele Kilowatt-
stunden Strom, wie es bei sei-
ner Herstellung verbraucht 
hat. Zudem erspart die Anlage 
der Umwelt einen CO2-Aus-
stoß von über 3.000 Tonnen 
pro Jahr. Eine weitere Beson-
derheit ist ihre multifunktio-
nale Nutzung: Errichtet wird 
ein Areal, das Energiebereit-
stellung, Naturschutz und 
Landwirtschaft im Einklang 
ermöglicht, wie die Planer be-
richten. Über verschiedene 
Zeitabschnitte im Jahr soll ei-
ne Beweidung mit Schafen 
und Ziegen ermöglicht wer-
den. Auch eine Grünfutterge-
winnung sei denkbar. „Wir for-
cieren die Energiegewinnung 
im Einklang mit Natur und 
Mensch“, hebt der Geschäfts-

führer hervor. Deshalb ist eine 
Kooperation mit „Main-Kinzig 
blüht“ geplant. 
Finanzierungspartner des 
großflächigen Projekts ist die 
VR Bank Fulda, die als Vertre-
ter der Region die Solarpark-
Errichtung begleitet. „Die 
nachhaltige Stromerzeugung 
aus erneuerbaren Energien 
entspricht unserer genossen-
schaftlichen DNA, in der 
Nachhaltigkeit und unterneh-
merische Verantwortung eine 
elementare Rolle spielen“, 
sagt Vorstandssprecher Tho-
mas Sälzer. 
Die next energy GmbH sucht 
nach weiteren Flächen ab ei-
ner Größe von 4 Hektar. An-
bieter können gerne Kontakt 
per E-Mail an kontakt@next-
energy.info aufnehmen.

next energy GmbH errichtet größte Freiflächenphotovoltaikanlage der Region

100 Millionen 
Kilowattstunden sauberer Strom

Mit der symbolischen Modullegung geht es in die intensive Bauphase: Partner und Unterstützer 
des Projekts freuen sich gemeinsam mit Torsten Eurich (Geschäftsführer next energy; vorne 
kniend) und Steinaus Bürgermeister Christian Zimmermann (links hinten). Foto: Denter

- Anzeige -

Landkreis Fulda. Die Men-
schen im dünner besiedel-
ten ländlichen Raum sind in 
besonderer Weise auf leis-
tungsfähige Straßenverbin-
dungen angewiesen, wenn 
sie mobil bleiben und von 
einem zum anderen Ort ge-
langen wollen. Auf gut aus-
gebauten Straßen können 
aber nicht nur Autofahrer 
schnell und sicher an ihr 
Ziel kommen, sondern auch 
Busreisende – das heißt 
nicht nur der Individualver-
kehr profitiert, sondern 
gleichermaßen der öffentli-
che Verkehr. 
In dieser Hinsicht ist auch 
der Landkreis Fulda gefor-
dert, der mit 386 Kilome-

tern das drittlängste Kreis-
straßennetz in Hessen un-
terhält. 16,4 Millionen Euro 
stehen in diesem Haushalts-
jahr für den Kreisstraßen-
bau bereit. Davon entfallen 
allein 4,4 Millionen Euro auf 
den Deckenbau. Ein Bei-
spiel ist die Fahrbahner-
neuerung der Kreisstraße 
156 im Abschnitt Orts-
durchfahrt Wölf und freie 
Strecke bis zur Landesstra-
ße 3171. Die veranschlagten 
Kosten belaufen sich auf 
577.000 Euro für den Land-
kreis Fulda und 76.000 Euro 
für die Marktgemeinde Ei-
terfeld. 
Baubeginn war im vergan-
genen September, die Ab-

nahme erfolgte dieser Tage. 
Um den öffentlichen Perso-
nennahverkehr und den in-
nerörtlichen Verkehr wäh-
rend der Bau-phase mög-
lichst aufrecht zu erhalten, 
wurde die Maßnahme in 
vier Bauabschnitte unter-
gliedert. Die Arbeiten in 
den einzelnen Abschnitten 
machten zeitversetzt eine 
Vollsperrung erforderlich. 
Eine Umleitungsstrecke 
über Wölf, Reckrod, Eiter-
feld und Fürsteneck war 
eingerichtet. Der Busver-
kehr wurde über Gemein-
destraßen und einen 
asphaltierten Wirtschafts-
weg umgeleitet. 
Die Länge der Baustrecke 

betrug insgesamt 1,3 Kilo-
meter. In der Ortsdurch-
fahrt Wölf mussten die 
Fahrbahnoberfläche abge-
fräst und die Pflasterrinnen 
neu gesetzt werden. Im An-
schluss wurde die Frost-
schutzschicht neu profiliert 
und eine Tragschicht sowie 
eine Deckschicht einge-
baut. Auch erfolgte an ver-
schiedenen Stellen eine Sa-
nierung der Bordsteine und 
Gehwege. Auf der freien 
Strecke bis zur Landesstra-
ße wurden die Deckschicht 
und ein Teil der Tragschicht 
abgefräst und höhengleich 
wiederhergestellt sowie die 
Bankette beidseitig befes-
tigt. 

Fahrbahnoberfläche der Kreisstraße 156 erneuert
Sicher ans Ziel 

Sie ist eine lästige Pflicht, die aber für
die Sicherheit aller im Straßenverkehr
sorgt – die Hauptuntersuchung (HU).
Neuwagen müssen nach drei Jahren
erstmals zur HU, danach ist der Termin
alle zwei Jahre fällig. Damit die Unter-
suchung problemlos verläuft, kann man
das Fahrzeug selber auf die Überprü-
fung vorbereiten und so Zeit und Kos-
ten sparen. Denn oft mangelt es nur
an Kleinigkeiten. Um die Plakette zu
bekommen, muss zum Beispiel die Be-
leuchtung funktionieren. Ob Scheinwer-
fer, Bremslicht und Blinker in Ordnung
sind, lässt sich leicht überprüfen. Ebenso
muss Zubehör wie Warndreieck, Warn-
weste und Erste-Hilfe-Material vorliegen.
Auf dem Verbandskasten ist ein Verfalls-
datum angegeben, nach dem er erneu-
ert werden muss. Darüber hinaus muss
die Profiltiefe der Reifen mindestens noch
1,6 Millimeter betragen, ansonsten ist
ein Wechsel fällig. Außerdem braucht
die Scheibenwaschanlage genügend

Wasser und das Reinigen sowie Aufräu-
men des Autos helfen zusätzlich, einen
guten Eindruck zu vermitteln.

Kleine Mängel schnell und
einfach selber beheben

Wer solche kleineren Mängel vor der
HU selber schnell und einfach beheben
möchte, findet beim Online-Marktplatz
eBay eine Riesenauswahl an Ersatz- und
Verschleißteilen, Reifen, Zubehör und Hifi
für Auto und Motorrad zu Top-Preisen.
Das vielseitige Angebot reicht von Auto-
Originalteilen über Markenteile bis hin
zu generalüberholten Teilen. Damit steht
der begehrten Plakette nichts im Weg.

Sicher durch die
Hauptuntersuchung

Foto: standret/de.freepik.com

ANZEIGE

In der aktuellen Pandemie sind
die ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfer die größte Stütze des Bevöl-
kerungsschutzes! Sie sind immer vor
Ort, wenn es darauf ankommt, Men-
schen in der Not zu helfen, und leis-
ten einen unverzichtbaren Beitrag
zur Stärkung unserer Gesellschaft.
Um dieses ehrenamtliche Engage-

ment im Bevölkerungsschutz zu würdi-
gen und den Ehrenamtlichen „Danke“
zu sagen, verleiht das Bundesministe-
rium des Innern, für Bau und Heimat
den Förderpreis „Helfende Hand“.
Der Förderpreis wird in den Kate-
gorien „Innovative Konzepte“, „Nach-
wuchsarbeit“ und „Unterstützung
des Ehrenamtes“ vergeben. Es wer-
den insbesondere innovative Projekte
ausgezeichnet, die das Ehrenamt im
Bevölkerungsschutz voranbringen.
Mitglieder der im Bevölkerungs-

schutz tätigen Organisationen und
Vereine, Unternehmen und Einzel-
personen sind herzlich eingeladen,
sich mit ihren Ideen zu bewerben.

Bewerbungen können bis zum
30. Juni 2021 über die Website
www.helfende-hand-foerderpreis.de
eingereicht werden.

Falls Sie daran interessiert sind,
selbst ehrenamtlich tätig zu werden:
Im Bevölkerungsschutz wird immer
Nachwuchs gesucht! Die Organi-
sationen freuen sich über Zuwachs
in allen Altersgruppen. Neben den
Rettungseinsätzen wird auch Unter-
stützung in der Buchhaltung oder
bei der Büroarbeit benötigt. Setzen
Sie sich für das Gemeinwohl ein
und informieren Sie sich jetzt unter
www.ehrenamt.bund.de.

Jetzt für die „Helfende
Hand 2021“ bewerben!

Foto: Christian Lietzmann/BBK

ANZEIGE

Amazon ist wieder auf der Suche
nach den besten unveröffentlichten
Büchern und bietet Self Publishing
Autor*innen die Chance, sich ih-
ren Traum von der Schriftstellerkar-
riere zu erfüllen. Bereits zum sieb-
ten Mal wird der Kindle Storyteller
Award verliehen und setzt der
künstlerischen Freiheit keine Gren-
zen: Literarische Werke sämtlicher
Genres können bis einschließlich
31. August 2021 zum Wettbewerb
eingereicht werden. Während der
Gewinnertitel mit dem Haupt-
preis im Wert von 30.000 Euro
ausgezeichnet wird, erhalten alle
drei Finalist*innen die Möglich-
keit, ihr Buch auch als Audible
Hörbuch zu veröffentlichen.

Der Sonderpreis Kindle Story-
teller X widmet sich in diesem Jahr
der Kinder- und Jugendliteratur
und prämiert den ersten Platz mit
einem Preisgeld von 5.000 Euro.
Mit unter anderem Kinder- und

Jugendbuchautorin Bianka Minte-Kö-
nig sowie dem letztjährigen Kindle
Storyteller Award-Gewinner Greg
Walters besteht die Jury aus facet-
tenreichen Gesichtern der deutschen
Literaturbranche. Nach Ablauf des
Einreichungszeitraums werden alle
Titel gesichtet, bis im November
2021 die Gewinner*innen beider
Auszeichnungen verkündet werden.
Die Teilnahmebedingungen sowie
detaillierte Informationen gibt es
unter amazon.de/kindlestoryteller.

Der Einreichungszeitraum läuft:

Kindle Storyteller Award
für selbst verlegteGeschichten

ANZEIGE

Wir sind in unserer Zentrale in Flieden gerne persönlich für Sie da:
Montag - Freitag 09:00 - 13:00 Uhr

SIE HABEN FRAGEN?
Wir beraten Sie gern. Telefon 06655 / 9652-0

www.reisebuero-happ.de info@reisebuero-happ.de

08.07.-11.07. Wanderreise Schwarzwald 385 €
inkl. 3xÜ/F, tägliches Wanderprogramm, Wanderreiseleitung

16.07.-18.07. Fränkische Schweiz - Brauereienweg 339 €
inkl. 2xÜ/HP, tägliches Wanderprogramm, Wanderreiseleitung

18.07.-23.07. Wanderreise Imst in Tirol 715 €
inkl. 5xÜ/HP, tägliches Wanderprogramm, Wanderreiseleitung

02.07.-03.07. Entlang der Weser - Hann. Münden - Hameln 195 €
inkl. 1x Ü/F, tägliches Radprogramm

09.07.-10.07. Tauber - Gaubahn - Main 189 €
inkl. 1x Ü/F, Hotel in Ochsenfurt, tägliches Radprogramm

09.07.-13.07. Niederbayerische Hopfentour 589 €
inkl. 4x Ü/F, Donau - Isar - Landshut - Passau

15.07.-16.07. Lahnradweg von Marburg bis Limburg 179 €
inkl. 1x Ü/F, tägliches Radprogramm

17.07.-18.07. Radeln an Bergstraße und im Odenwald 175 €
inkl. 1x Ü/F, tägliches Radprogramm

17.07. Rad-Tagesfahrt Unstrut & Kanonenbahn 59 €
18.07.-21.07. Radeln im Spreewald inkl. 3x Ü/F, tägl. Radprogramm 399 €
22.07.-24.07. Werratal-Radweg inkl. 2x Ü/F, Meiningen - Eschwege 299 €
25.07.-30.07. Süd�roler Radtraum Weinstraße - Meran - Bozen 649 €

REISEBÜRO HAPP
genau mein Urlaub... GmbH & Co. KG

Geführte Radreisen per Bus

Geführte Wanderreisen

NEU!

NEU!

NEU!

Burg Ludwigstein bis Ahrenberg
5. Etappe des Werra-Burgen-Steig über den Großen
Habichtsstein, Vollungsa�el, Riedbachtal und Roß-
kop�urm nach Ahrenberg bei Bad Sooden-Allendorf
inkl. Kaffee & Kuchen im Roman�khotel Ahrenberg
01.07. Tagesfahrt 75 €

Werra-Burgen-Steig NEU!

Wohlfühlwandern in Graubünden
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/HP, täglichesWan-
derprogramm mit örtlicher Wanderbegleitung, Fahrt
mit der Schatzalpbahn und der Parsenn-Bahn, Bahn-
fahrt Klosters - Filisur, Wanderreiseleitung
02.07.-05.07. 4 Tage 555 €

Davos - Schweiz NEU!

VomRennsteig zurWerra
Von der Grenzwiese beim Großen Inselsberg auf der
ehemalige Bahnstrecke ins Werratal nach Wernshau-
sen und weiter nach Bad Salzungen.
03.07. Tagesfahrt 59 €

Vom ThüringerWald bis zumWeimarer Land
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 1x Ü/F, 1x Abendessen
im Hotel, geführte Radtour mit täglichem Programm
und Besich�gungen (zzgl. Eintri�e)
01.07.-02.07. 2 Tage 199 €

Templin - Angermünde - Boitzenburg - Lychen
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/HP, geführte Ra-
tour mit tägl. Programm und Besich�gungen (zzgl. Ein-
tri�e), tägl. Abendprogramm im Hotel
04.07.-08.07. 5 Tage 589 €

Niebelungengau, Donau undWaldviertel
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/HP im guten
4*-Hotel, geführte Ratour mit tägl. Programm und Be-
sich�gungen (zzgl. Eintri�e), Heurigenabend
25.07.-29.07. 5 Tage 695 €

Mommelsteinradweg

Ilmtal-Radweg

Uckermärkische Seen

Raderlebnis Wachau

Wir starten in die Saison 2021
Der neue Ak�vreisen-Katalog mit Wan-
der- & Radreisen ab 01.07.21 ist da.
Fordern Sie Ihr persönliches Exemplar

unter Tel. 06655/9652-0 an!
NEU in den HAPPclass - Luxusbussen
Virenreinigung der Lu�
Es erfolgt eine virentötende Behandlung der Lu� in der Klimaanlage
mit neuen UV-C LED-Modulen. 100 Prozent der Innenraumlu� im
Bus wird behandelt und bis zu 99,9 Prozent davon entkeimt.

inkl. Radtransport im modernen Radanhänger und Radreiseleitung

Anzeigen aufgeben?
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Gottesdienste 

Kirche

Kath. Pfarrei Mariae 
Himmelfahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz und  
St. Wigbert, Weiperz 
Pfarrei St. Jakobus  
Herolz 
Samstag, 5.6.: Sannerz 18.00 
Uhr heilige Messe 
Sonntag, 6.6.: 
Sterbfritz  
9.00 Uhr heilige  Messe  
Weiperz 
10.00 Uhr Erstkommunion 
Dienstag, 8.6.: 
Sannerz 
9.00 Uhr heilige  Messe 
Mittwoch, 9.6.: 
Herolz 9.00 Uhr Messe 
Donnerstag, 10.6.: 
Weiperz 
18.00 Uhr heilige Messe 
Freitag, 11.6.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe  
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 5.6.: 
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache 
18.00 Uhr Bad Soden Vor-
abendmesse  
19.00 Ahl Vorabendmesse 
in einem Anliegen 
Sonntag, 6.6.: 
10.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe für die Pfarrge-
meinde  
Montag, 7.6.: 8.00 Uhr Sal-
münster Laudes (Bildungs-
haus) Dienstag, 8.6.:  
18.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe in einem Anlie-
gen  
Mittwoch, 9.6.:die heilige  
Messe in Bad Soden entfällt 
Donnerstag, 10.6.: 18.30 Uhr 
Salmünster heilige Messe 
Freitag, 11.6.: 
9.00 Uhr Bad Soden Fest-
amt

Kath. Kirchengemeinde 
Hl. Dreifaltigkeit 
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 5.6.: 
17.30 Uhr Steinau:  
Vorabendmesse 
Sonntag, 6.6.: 
8.30 Uhr Uerzell: heilige 
Messe 
10.00 Uhr Ulmbach:  
Hochamt 
Dienstag, 8.6.: 
18.00 Uhr Uerzell: heilige 
Messe 
Mittwoch, 9.6.: 
9.00 Uhr Steinau: heilige 
Messe 
Freitag, 11.6.: 
18.00 Uhr Ulmbach: heilige 
Messe

Katholische  
Kirchengemeinde   
St. Franziskus 
Romsthal 
Sonntag, 6.6.: 
heilige Messen 
9.00 Uhr Kath. Willenroth 
09.00 Uhr Marborn 
18.00 Uhr Romsthal 
Dienstag, 8.6.: 
17.30 Uhr Marborn 
heilige Messe 
Donnerstag, 10.6.: 
18.30 Uhr 
Romsthal heilige Messe

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Steinau 
Sonntag, 6.6.: 
Katharinenkirche Steinau: 
10.00 Uhr       Gottesdienst 
(Pfrin. Klaus) 
Bergkirche Seidenroth: 
(Pfrin. Klaus)  
9.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfrin. Klaus) 

Main-Kinzig-Kreis. Seit April 
entsteht am Radweg im Be-
reich der Märzgärten ein neu-
er Rastplatz für Radfahrer und 
Fußgänger. Nachdem im Janu-
ar 2019 die große Linde am 
Radweg gefällt wurde, stellte 
die Gemeinde dem Ortsbeirat 
die Fläche eines verwahrlosten 
Schrebergartens für einen 
neuen Rastplatz zur Verfü-
gung. 
Durch die langen Kündigungs-
fristen konnte Ortsvorsteher 
Peter Blumöhr erst im Früh-
jahr dieses Jahres mit dem 
Herrichten des Platzes begin-
nen. Zuerst wurde der alte Ma-
schendrahtzaun abgebaut und 
das Gelände von Schrott und 
Abfall befreit. Danach wurde 
die verfallene Gartenhütte ge-
räumt und mit Hilfe des Trak-
tors von Veit Büttner abgebro-
chen. Seitdem unterstützt das 
Team „Schubertshecke“ die 
Ausgestaltung des Platzes mit 
Ideen und tatkräftiger Hilfe. Im 

ersten Abschnitt entstehen 
zwei Sitzgruppen aus Baum-
stämmen und Basaltsteinen 
und der vorhandene Carport 
wird als Wetterschutz umge-

baut. 
Die Spende einer Sitzbank ist 
auch schon angekündigt. Bis-
her halfen Helmut Simon, Die-
ter Fischer, Josef Tögel, Fredy 

Jordan, Jörg Walter, Veit Bütt-
ner, Max Blumöhr und Peter 
Blumöhr. Weitere Unterstützer 
können sich gerne beim Bir-
steiner Ortsvorsteher melden.

Radfahrer und Fußgänger sind erfreut
Neuer Rastplatz in den Märzgärten

Bequem ist der Platz allemal.

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Altkreis Schlüchtern                    5. bis 11. Juni 2021

 Ärzte
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

   Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen 
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können 
weitere Auskünfte erhalten.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite 
Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr. 
05.06.21:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13
    Einhorn-Apotheke, Sinntal
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08
06.06.21:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10
07.06.21:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42
08.06.21:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25
    Löwen-Apotheke, Sterbfritz
    Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00 
09.06.21:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18
    Kalbach-Apotheke, Kalbach
    Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96 
10.06.21:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59
11.06.21:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10

Hilfe im Notfall
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Arznei-
pflanze,
Finger-
hut

Strom in
Kanada
und
Alaska

Gestalt
der jü-
dischen
Mystik

russisch:
los!,
vorwärts!

gelbli-
che Ver-
färbung

portug.:
scharfe
Chili (2
Wörter)

Getreide-
reiniger

veraltet:
Ehefrau

zwei zu-
sammen-
gehören-
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Hinder-
nis b.
Spring-
reiten

handeln

Ordens-
bruder

Stadt im
Henne-
gau
(Belgien)

afrik.
Rund-
platz-
siedlung

männl.
Kose-
name

Loire-
Zufluss

Sauer-
Zufluss

Hautfalte
am Auge

best.
Motor-
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Verfahren
der
Meinungs-
forschung
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Nordsee-
insel

sehr
gefragt

Farbe für
Drucker,
Kopierer

Borsten-
tier

oberital.
Region
(...-
Romagna)

derb,
plump

ver-
steinert

Nord-
polar-
gebiet

ein
Hispano-
ameri-
kaner

Erdfor-
mation
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gegenStark

Sanft
den

zum Körper.
Schmerz.

M
eis

tverkaufte

Arzneitrop
fe

n*

Die Nr. 1

Für Ihre Apotheke:

(PZN 13588555)

www.rubaxx.de
*Bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 03/21 • Die Wirkung ist von individuellen Faktoren abhängig • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen.
www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Volksleiden Gelenkschmerzen
Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

„Mein Leid wurde
endlich gelindert!“

(Irmgard W.)

lich: Ihre Schmerzen wurden weniger!
„Ich habe mich so gefreut. Mein Leid
wurde endlich gelindert!“ Dieser Erfolg
ist für uns keine Überraschung. Denn
in Rubaxx ist ein spezieller natürlicher
Arzneistoff enthalten, der rheumati-
sche Schmerzen in Gelenken, Mus-
keln, Sehnen und Knochen wirksam
bekämpft.

Natürlich wirksam, gut verträglich
Doch damit nicht genug: Der in

Rubaxx enthaltene Arzneistoff wirkt
nicht nur schmerzlindernd bei rheu-
matischen Schmerzen, sondern auch
bei Folgen von Verletzungen und
Überanstrengung. Das Beste: Rubaxx
ist sanft zum Körper und schlägt nicht
auf den Magen. Schwere Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht bekannt.
Auch Irmgard W. bestätigt: „Neben-
wirkungen habe ich von Rubaxx nicht.
Weder Kopfschmerzen noch Übelkeit.
Ich vertrage das Arzneimittel sehr gut.“

Kein Wunder, dass Rubaxx mittler-
weile die meistverkauften Arznei-
tropfen in Deutschland sind.*

IrmgardW. litt lange Zeit unter rheu-
matischen Schmerzen in den Gelen-
ken. Die Schmerzen trübten ihre
Lebensfreude und beeinträchtigten
ihrenAlltag. Doch dann entdeckte sie
die speziellen Arzneitropfen Rubaxx
(Apotheke), die ihr geholfen haben.

Gelenkschmerzen können das Le-
ben zur Qual machen und Betroffe-
ne in vielen Lebensbereichen ein-
schränken. Auch Irmgard W. hat
einen langen Leidensweg hinter
sich: „Fast 30 Jahre lang litt ich an
Schmerzen im Knie. Ich bin von
Arzt zu Arzt gerannt“, erzählt die

77-jährige Rentnerin. „Ich bin so ein
lebensbejahender Mensch. Aber die
Schmerzen haben mich über die Jahre
schon ganz schön fertiggemacht.“

Die Hoffnung: ein spezielles
Arzneimittel aus der Apotheke
Doch dann entdeckte Irmgard W.

das Schmerzmittel Rubaxx (Apotheke),
das ihr half: „Ich las in einer Zeitschrift
von Rubaxx. Mein Mann hat mir die
Tropfen gleich besorgt.“ Und tatsäch-

Eine Betroffene berichtet, was ihr geholfen hat

Medizin ANZEIGE
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Nach einer kurzen Unterbre-
chung findet man leichter wie-
der zu einer Aufgabe zurück als 
nach einer langen. Deshalb soll-
te man im Berufsalltag auch 
eher auf mehrere kurze Pausen 
setzen als etwa auf eine sehr 
ausgedehnte Mittagspause. Das 
empfiehlt Christiane Golze vom 
Institut für Arbeit und Gesund-
heit der Deutschen Gesetzli-
chen Unfallversicherung 
(DGUV). 
Wenn möglich, sollten Beschäf-
tigte während der Pause ihren 
Arbeitsplatz verlassen, erklärt 
die Expertin im Magazin „Arbeit 
& Gesundheit“ (Ausgabe 

05/2020). Ob sie dann eine kurze 
Runde spazieren gehen oder 
lieber die Füße hochlegen, 
hängt der Expertin zufolge von 
ihrer Tätigkeit ab. Wer im Job 
ohnehin aktiv und auf den Bei-
nen ist, lässt es lieber ruhig an-
gehen. Sitzt man die meiste Zeit 
am Schreibtisch, tut Bewegung 
gut. 
Die DGUV hat eine Tippsamm-
lung, was Beschäftigte in einer 
kurzen Pause alles tun können: 
Warum nicht mal den Wolken 
beim Vorbeiziehen zuschauen, 
sich ausschütteln oder ein 
Schwätzchen mit dem Kollegen 
halten?

Lieber viele kurze Pausen als eine lange

Erholung im Job

Kleiner Austausch mit der Kollegin: Ist die Pause kürzer, fällt es 
leichter, hinterher zurück in die aktuelle Aufgabe zu finden.  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine/-n

Bürokauffrau/-mann (m/w/d)
in Vollzeit mit guten Englischkenntnissen.

Begeistern Sie folgende Tätigkeiten?
 Lagermanagement
 Ersatzteilbeschaffung
 Ersatzteillieferung
 Angebotserstellung

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung zu Händen Herrn Heiko Lenz.

GmbH
In der Strutt 8+10 | 63599 Biebergemünd-Kassel
Telefon: 06050 90867411 | E-Mail: heiko.lenz@hhl-service.de

Wir sind eines der führenden Unternehmen in der Lebensmittel-
kontrolle und Verpackungstechnik. Zur Verstärkung unserer 
 Fertigung in Biebergemünd suchen wir motiverte

Mitarbeiter (m/w/d)
mit technischer Ausbildung

Für einen Interessanten, sicheren und Zukunftsorientierten 
Job im Bereich Anlagenbau. 
Dann bewirb dich bei uns unter: Heiko.Lenz @hhl-service.de
oder

GmbH
In der Strutt 8+10 | 63599 Biebergemünd-Kassel
Telefon: 06050 90867411 | E-Mail: heiko.lenz@hhl-service.de

Wir bilden aus

Medienkaufmann 
Digital und Print (m/w/d)

Du bist fasziniert von der Welt der Medien?
Dann starte zum 1. August 2021 Deine Berufsausbildung zum

Schulabschluss: Fachoberschule (Fachrichtung: Wirtschaft und  
  Verwaltung) oder Abitur

Wir haben eine Menge zu bieten:
Bei uns kannst Du schnell eigenständig arbeiten und Verantwor-
tung übernehmen. Kompetente Ansprechpartner kümmern sich 
darum, dass Du bei uns jederzeit qualifizierte Unterstützung und 
eine abwechslungsreiche Ausbildung auf hohem Niveau erhältst.  
Die Arbeit in unserem Team ist geprägt von einem kollegialen, harmo-
nischen Miteinander.

Das bringst Du mit:
Du bist ein Organisationstalent, flexibel und stressresistent. 
Der Umgang mit Zahlen macht Dir genauso Spaß wie die  
Anwendung von PC-Programmen (Microsoft Office, Word, Excel, 
Power Point). Du hast Lust auf kaufmännische Aufgaben sowie die 
Arbeit im Team. Und Du freust Dich auf den Umgang mit Kunden 
sowie die Repräsentanz unseres Unternehmens, beispielsweise auch 
auf Messen.

Bist Du interessiert? Wir sind es auch – an Dir!
Sende Deine aussagekräftigen Unterlagen schriftlich an Herrn  
Naumann. Da wir Deine Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, 
schicke uns bitte keine Originale. Mit Zusendung Deiner Bewerbung 
verzichtest Du auf die Rückgabe Deiner Unterlagen.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

 
• Beton-, Maurer-, Trockenbau- und Verputz- Arbeiten
• Erstellung von Materialbedarfsplanungen für Umbau- und Renovierungsarbeiten
• Demontage und Abriss alter Betriebsanlagen
• Reparaturarbeiten an Pflasterflächen
• Ausbesserungsarbeiten von Wand- und Bodenfliesen

 

Dreiturm GmbH
Dr.-Rudolf-Hedler-Str. 1
36396 Steinau a.d. Straße

• Abgeschlossene Ausbildung zum      

Maurer und mehrjähriger Berufs-

erfahrung

• Eigenständige Ausführung von 

Maurer-, Reparatur-, und Instandhal-

tungsarbeiten nach Vorgaben des 

Leiters Technik

• Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Sorg-

falt und Zuverlässigkeit 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann 
senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Be-               
werbungsunterlagen mit Angabe des mögli-
chen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstel-
lung an bewerbungen@dreiturm.de oder an 
die nachfolgend aufgeführte Adresse:

AB SOFORT GESUCHT:

BETRIEBSHANDWERKER / 

MAURER (M/W/D)  
JETZT 

BEWERBEN!

Dreiturm GmbH
Dr.-Rudolf-Hedler-Str. 1
36396 Steinau a.d. Straße

• Tagschicht (40 Stundenwoche)
Montag bis Donnerstag:                 
7:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag: 7:00 Uhr – 14:45 Uhr

• Spätschicht (30 Stundenwoche)
Montag bis Donnerstag:           
16:00 Uhr – 22:30 Uhr
Freitag: 14:45 Uhr – 21:15 Uhr

• Nachtschicht (40 Stundenwoche)
Montag bis Donnerstag:          
22:30 Uhr – 07:00 Uhr
Freitag: 21:15 Uhr – 05:45 Uhr

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbungs- 
unterlagen unter Angabe der möglichen Schicht 
per E-Mail an bewerbungen@dreiturm.de oder an 
folgende Adresse:
Dreiturm GmbH  -  Personalwesen - 
Dr.-Rudolf-Hedler-Str. 1  -  36396 Steinau a.d. Str.

Die Firma Dreiturm GmbH ist einer der bedeutendsten Hersteller von Reinigungs- 
und Desinfektionsmitteln für den Einsatz in infektionsgefährdeten Bereichen, 

AB SOFORT GESUCHT:

PRODUKTIONS-
AUSHILFEN (M/W/D)

WIR

Carl-Kern-Str. 6 | 63628 Bad Soden-Salmünster
Tel. 0 60 56 -24 35 | Mobil: 0177- 5 30 24 58

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen

DACHDECKER oder  

SPENGLER

WIR SUCHEN
DICH !

•  Begeisterung für das Handwerk
• Teamgeist
• Zuverlässigkeit
•  Einsatzbereitschaft

• handwerkliche Begabung
•  Eigeninitiative sowie  

Verantwortungsbewusstsein 
•  Quereinsteiger sind willkommen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte jetzt Ihre  
Bewerbungsunterlagen an Rainer.schramm@t-online.de oder rufen Sie 
uns an. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum sofortigen

Eintritt eine/-n körperlich belastbare/-n

Montagearbeiter (m/w/d)
(37 Std./Woche).

Wir erwarten handwerkliche Geschicklichkeit
in Montagearbeiten im Bereich der Kabelkonfektion.

Sie sind engagiert, kontaktfreudig und aufgeschlossen
für neue Aufgaben?

Dann freuen wir uns, Ihre Bewerbungsunterlagen

per Post oder per E-Mail zu erhalten.

INOS GmbH & Co. KG
Roßbacher Straße 3 ∙ 63599 Biebergemünd-Bieber

Tel.: 06050- 909 19 99 ∙ mailto: claudia.simon@inos-home.de

www.inos-home.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

eine/-n körperlich belastbare/-n

Fahrer (m/w/d)
(37 Std./Woche).

Füherscheinklasse B ist ausreichend.

Sie sind engagiert, kontaktfreudig und aufgeschlossen
für neue Aufgaben?

Dann freuen wir uns, Ihre Bewerbungsunterlagen

per Post oder per E-Mail zu erhalten.

INOS GmbH & Co. KG
Roßbacher Straße 3 ∙ 63599 Biebergemünd-Bieber

Tel.: 06050- 909 19 99 ∙ mailto: claudia.simon@inos-home.de

www.inos-home.de

Personal finden!

Jobbörse

Stellenangebote

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote
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Auch das schönste Haus 
kommt irgendwann einmal 
in die Jahre. Für Eigentümer 
stellt sich dann die Frage: 
Wie teuer darf die Renovie-
rung werden?  
„Für die meisten Bauherren 
steht die energetische Sanie-
rung an erster Stelle“, beob-
achtet Katrin Voigtländer-
Kirstädter vom Verband Pri-
vater Bauherren.  
Zur Finanzierung bieten 
Geldinstitute verschiedene 
Möglichkeiten. „Grundsätz-
lich wird zwischen einem 
Immobilienkredit und einem 
allgemeinen Verbraucher-
kredit unterschieden“, er-
klärt Anne van Dülmen vom 
Bundesverband deutscher 
Banken in Berlin. Bei einem 
Immobilienkredit wird zur 
Sicherung im Grundbuch ein 
sogenanntes Grundpfand-
recht in Höhe der Darle-
henssumme eingetragen, 
meistens eine Grundschuld. 
Dadurch bieten solche Kre-
dite in der Regel günstigere 
Zinssätze als allgemeine 
Verbraucherkredite.  
Bauherren, deren Immobi-
lienkredit für ihr Haus noch 
läuft, müssen nicht unbe-
dingt einen weiteren Kredit 
aufnehmen. „Wenn das Haus 
mit einer Grundschuld be-

lastet ist und der darüber ab-
gesicherte Kredit teilweise 
bereits getilgt ist, lässt sich 
vielleicht die Kreditsumme 
noch einmal aufstocken oder 
eine günstige Zweit- oder 
Anschlussfinanzierung ver-
einbaren“, sagt van Dülmen. 
Ein weiteres Instrument zur 
Finanzierung von Renovie-
rungsprojekten ist der Bau-

sparvertrag. Dabei erwirbt 
der Bausparer nach einer 
Ansparphase mit regelmäßi-
gen Sparraten einen An-
spruch auf die Gewährung 
eines Bauspardarlehens zu 
einem vereinbarten Zinssatz. 
Der Vertrag wird über eine 
bestimmte Bausparsumme 
abgeschlossen. Ist das Min-
destsparguthaben erreicht, 

erhält der Bausparer mit der 
Zuteilung des Vertrages das 
angesparte Bauspargutha-
ben sowie das Darlehen. 
Welche Finanzierung geeig-
net ist, hängt von der Größe 
des Projekts ab. Bevor Eigen-
tümer zur Bank gehen, soll-
ten sie sich Gedanken darü-
ber machen, wie hoch genau 
der Kreditbedarf ist.

Wie Eigentümer planen können
Was kostet eine Renovierung?

Modernisierungen sollten gut geplant werden. So lassen sich auch die Kosten im Zaum halten.    
 Foto: Kai Remmers/dpa-mag

Nur im Notfall und bei einem 
technischen Problem dürfen 
Autofahrer auf dem Seiten-
streifen der Autobahn halten, 
so der Tüv Süd. Wichtig: Warn-
blinkanlage anschalten und 
ein Warndreieck mindestens 
100 Meter vor der Pannenstel-
le aufstellen. 
Dabei sind auch die Sichtver-
hältnisse vor Ort zu berück-
sichtigen. Im Bereich von Kur-
ven stellt man es davor auf. 
Beim Verlassen des Autos im-
mer die Warnweste anziehen. 
Nur eine ist pro Auto vorge-
schrieben. 
Der Tüv Süd rät, für jeden In-
sassen eine parat zu halten. 
Wer das Auto nicht ordnungs-
gemäß sichert, riskiert nicht 
nur ein Bußgeld, sondern 
auch einen Auffahrunfall. 
Ansonsten ist der Seitenstrei-
fen tabu. Das gilt auch für das 
immer wieder zu beobachten-
de Vorfahren im Stau zur 
nächsten Ausfahrt oder zum 
nächsten Parkplatz. Auch im 
Stau sind Aussteigen und das 
Betreten der Fahrbahn gene-

rell nicht erlaubt. Das darf 
man nur im Notfall, um zum 
Beispiel einen Unfall abzusi-
chern. Der Gesetzgeber sehe 
aber weder ein „menschliches 
Bedürfnis“ noch das Wickeln 
eines Kindes als Notfall an, 
nennt der Tüv Süd Beispiele.

Seitenstreifen auf der Autobahn

Nur im Notfall halten

Mehr Sicherheit im Notfall: Wer 
eine Panne hat, muss das 
Warndreieck mit ausreichend 
Abstand zum Fahrzeug aufstel-
len, um den nachfolgenden 
Verkehr zu warnen.  
 Foto: Markus Scholz/dpa-mag

Das Arbeiten im Homeoffice 
hat seit der Corona-Krise ei-
nen großen Schub bekommen 
und wird in Zukunft für viele 
zur Normalität werden. Be-
rufstätigen bietet das Konzept 
einige Vorteile, man spart et-
wa Fahrtkosten und Zeit für 
das Pendeln ins Büro. Lang-
fristig kann die Heimarbeit 
auch dazu führen, dass weni-
ger Menschen auf einen 
Wohnort in der Nähe der Ar-
beitsstelle angewiesen sind 
und zum Beispiel raus aus der 
Stadt ins Grüne ziehen kön-
nen, wo Mieten und Bauland 
günstiger sind. Wer heute neu 
baut, sollte also bereits bei der 
Planung an einen möglichen 
Arbeitsplatz im Eigenheim 
denken.  
 
Arbeitsbereich nach Maß 

 
Ein zusätzlicher Raum schafft 
Flexibilität und Freiheit, die 

für eine gute Work-Life-Balan-
ce nötig sind. Wer Platz spa-
ren möchte, kann beispiels-
weise Gäste- und Arbeitszim-
mer kombinieren. Der Ar-
beitsbereich sollte abge-
schirmt von den familiären 
Alltagsgeräuschen in Küche 
und Wohnzimmer ruhig liegen 
und möglichst viel Tageslicht 
haben. Ein Ausblick ins Grüne 
kann bei der Arbeit inspirie-
rend sein, und ein Zugang zur 
Terrasse ermöglicht im Som-
mer die schnelle Verlegung 

des Arbeitsplatzes ins Freie. 
Alternativ zum separaten Bü-
ro lässt sich ein Schreibplatz 
auf einer gut belichteten Gale-
rie einplanen - oder man 
schafft mit einem Raumtren-
ner ein Plätzchen für den 
Computer im großzügigen 
Wohnbereich. Für Selbststän-
dige und Freiberufler, die zum 
Beispiel ein Atelier, Praxis-
räume oder große Büroräume 
benötigen, bietet sich eine ver-
tikale Trennung von Wohn- 
und Arbeitsbereich an. Die 

Arbeitsräume können im un-
teren Teil des Hauses liegen 
und der private Wohnbereich 
im ersten Stock darüber. 
 

Gesundes Raumklima 
 
Ein wesentlicher Faktor, um 
sich im Homeoffice wohlzu-
fühlen, ist ein gutes Raumkli-
ma. Der natürliche Rohstoff 
Holz sowie schadstoffarme 
Materialien beim Innenaus-
bau sorgen für ein gesundes 
Wohn- und Wohlfühlklima in 
den Räumen - ebenso wie eine 
moderne Lüftungsanlage mit 
Frischluft-Wärmetechnik. Die-
se tauscht verbrauchte und 
eventuell mit Schadstoffen 
kontaminierte Innenluft re-
gelmäßig gegen gefilterte 
Frischluft aus. Häuser mit ei-
ner ökologischen Gebäude-
hülle aus Holz bieten zudem 
einen guten Dämm- und 
Schallschutz.

Schwerpunktthema: Traumhäuser
Wohnen und Arbeiten unter einem Dach

Das Arbeiten im Homeoffice wird in Zukunft für viele zur Norma-
lität werden. Foto: djd/WeberHaus

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Annahme von Alt- und 
Unfallfahrzeugen.

KFZ-Verwertung Habersack

Hasselroth · Struthweg 3 · ☎ (0 60 55) 8 10 58
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Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

FAHRZEUG-BARANKAUF
PKW – Wohnmobil – Motorrad
Fa. Schramm 0 6181-1893935

ZÄUNE · GITTER · TORE
· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

IMMOBILIENANKAUF
Grundstücke – Häuser – Wohnungen

Schnell – Diskret – Sicher

www.schramm24.de – Tel. 0 61 81 / 189 39 35

63477 Maintal
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Auto & Verkehr

Bauen & Wohnen

Finden + Verkaufen

Anhänger Pkw Ankauf

Autohandel

Pkw Ankauf

Reisemobile

Garagen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Mietgesuche

Vermietungen

Vermietungen
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Kaufe ständig Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

Antiquitätenhandel M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de
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Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

E-BIKES
Große Auswahl –

kleine Preise!
4 x in Ihrer Nähe

Biebergemünd 
Rossbacher Str. 2 · Tel. 06050-9085710

Bad Orb
bei Autoservice Weisbecker · Tel. 06052-1363

Steinau
bei Die 2 Kfz-Meister · Tel. 06663-5766

Lohr am Main 
Sackenbacher Str. 34 · Tel. 09352-6026936 
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Nina, 25 J./ 168
cm langes blondes Haar, eine hübsche

schlanke vollbusige Figur mit langen Bei-
nen und schmaler Taille. Ich bin bescheiden,
treu, fröhlich, unkompliziert üb. Tel. 0152-
21556592 GB-W2-1061-22

Lena, 36 J./ 165 cm alleinstehend, eine
Tochter, hat eine aufregende vollbus. Figur,
ein hübsches Gesicht mit großen sanften Au-
gen u. schöner langer Wuschelmähne. Ich bin
romantisch, treu, bescheiden üb. Tel. 0152-
21556592 GB-W3-1003-22

Tanja, 44 J. schlank, langbeinig, vollbus.,
schmale Taille, ist eine attraktive Frau, Top
Figur. Ich bin verw., und völlig alleine. üb. Tel.
0152-21556592 GB-W4-2067-22

Beate, 51 J.Altenpflegerin, sehr schöne, weib-

liche Figur, liebes Gesicht, viel Herzenswärme,
anpassungsfähig, bescheiden, fleißig u. sparsam,
üb. Tel. 0152-21556592 GB-W5-1048-22

Andrea, 64 J. verw. dkl. haarig, weibliche
Figur, attraktiv u. jünger aussehend, liebevoll,
ehrlich, zärtlich und natürlich. üb. Tel. 0152-
21556592 GB-W5-2100-22

David, 30 J. schlank, dunkle Haare, gut abge-
sichert, gradlinig, aufrichtig u. treu. Ich suche keine
oberflächliche Beziehung, sondern ein lebenslustiges
Mädel, üb. Tel. 0152-21556592 GB-M2-1074-22

Jörg, 44 J./ 182 cm gesch., Unternehmens-
berater mit eig. Kanzlei, finanziell bestens
abgesichert, über Tel 0152-21556592 GB-
M4-1025-22

Bernd, 57 J. / 188 cm
verw. ein gutaussehender
Mann, selbständig mit gro-
ßem Unternehmen, üb. Tel.
0152-21556592 GB-M5-
1033-22

Frank, 68 J. 177 cm
Dipl. Ing. , ist ein eleganter Mann mit stattli-
cher Figur, hoher Pension, üb. Tel. 0152-
21556592 GB-M6 1112-22

Alle vollständigen Texte www.mpt-ab.de

mein partner treff GmbH

herzenswünsche

63768 Hösbach - Siemensstr. 6
tägl von 10 bis 20 Uhr erreichbar

Seit 1997 - mit Kompetenz an ihrer Seite
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Samstag

Einzelbelegung

 Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

„KLAR KANN MAN AUCH 
ALLEINE. ABER …“

N A D I N E , 57 J / 1.68, bin ganz 
alleinst. und arbeite glücklich als
Steuerfachangestellte, mit gere-
gelten Arbeitszeiten, was mir ge-
nug Freizeit lässt, meinen Hobbys 
nachzugehen, doch mir fehlt der 
passende Partner an meiner Seite.
Jetzt zum Selbstmarketing, auch 
wenn ich das nicht so sehr mag,
ich bin faszinierend, intelligent,
gutaussehend, sehr positiv, un-
kompliziert, relaxed und charmant,
habe lange Beine und bin anpas-
sungsfähig. Ich möchte DIR meine 
Liebe schenken, ich liebe natürlich 
Schuhe und luftige Kleider, doch 
genauso gerne mag ich alte Jeans
und Turnschuhe. Ich biete dir Liebe
… Liebe + Treue. Ich wünsche über 
pv den „Partner“, mit dem ich Pferde 
stehlen kann und den ich mit Zärt-
lichkeit verwöhnen darf. Es knis-
tert, wenn wir uns sehen, und unser
Glück beginnt. Bitte rufe gleich an: 
Tel. 01523 – 88 3 40 50 od. E-Mail an 
Nadine0711@inserat-wz.de

Weiblich, 81 Jahre, sucht … Lieber 
partnersuchender Herr, was/wie 
schreibt man jemandem, den man 
nicht kennt? Ich habe damit über-
haupt keine Erfahrung, da dies das 
erste Mal für mich ist. Mein Name
ist SIGLINDE, ich bin 165 cm groß 
und zierlich schlank und war als 
Hotelkauffrau/Dolmetscherin tätig. 
Das Alter hat keinerlei Bedeutung. 
Man kann mit vierzig hinreißend 
sein, mit sechzig charmant und den 
Rest seiner Tage unwiderstehlich.
Ich möchte gerne wieder gemein-
same schöne Zeiten verbringen, 
nach der langen Pandemie, jetzt 
sind wir geimpft und können noch
einmal ganz von vorne anfangen. 
Wollen wir uns bei einem Spazier-
gang kennenlernen? Wenn es mir 
gelungen ist, Dein Interesse über pv 
zu wecken, wäre das schon mal ein
erster Schritt. Der zweite wäre Dein 
Anruf über Handy: 0172 - 3707138.
Was sagst Du dazu? Lust auf einen 
kleinen Spaziergang und ein Stück 
Torte?

„UNSER SOMMER“ – DANK 
CORONA-PICKNICK IM 

GARTEN UND SICH FÜHLEN, 
ALS WÄRE MAN IM URLAUB !

M A R Y – L U I S E , 64 J, ganz alleinst.
Ich bin eine charmante, humorvol-
le, sehr schöne, vielseitige, spon-
tane Frau mit herrl. sprühendem
Naturell, Auto, schö. Zuhause und 
freue mich schon auf den Sommer 
in Deutschland, verreisen werde 
ich aber dieses Jahr erst, wenn ich 
fertig geimpft bin. In der Zwischen-
zeit, LASS DICH ÜBERRASCHEN 
von meinem Esprit, den strahlen-
den Augen und unserem gemeinsa-
men Lachen. Ich wünsche mir über
diese pv Anzeige einen humorvol-
len, zuverlässigen Partner, der mit
mir die schönen Dinge des Lebens 
genießt. Denn der Austausch und
das Teilen von Eindrücken, Gedan-
ken, Erfahrungen und Gefühlen 
machen das Leben erst lebens-
wert und reich. Bitte rufen Sie an,
Tel. 01520 – 93 95 444

LASS DICH IN MEINE 
ARME FALLEN … 

ICH MEINE ES ERNST !
W O L F G A N G , 65 J / 1.78, ganz 
alleinst. Tierarzt mit eig. Praxis, mit 
offenem Lachen u. Ehrlichkeit zur 
Liebe. Bin ein natürlicher, lustiger, 
weltoffener, kultivierter Mann von 
Format. Bin dynam., fröhlich, symp., 
großzügig u. freundl., immer ein
Lachen u. ein gutes Wort für alle.
Aber ich fühle mich an Abenden u.
Wochenenden sehr alleine, die De-
cke fällt mir auf den Kopf, vor allem
nach der letzten kontaktfreien Zeit. 
Ein Buch zu zweit lesen u. darüber 
diskutieren, sich zärtl. aneinander-
schmiegen, das Glück genießen,
für immer glücklich sein. Wir leben
nur einmal, sag nicht morgen, mel-
de Dich gleich + rufe bitte an: pv-tel. 
01522 - 6954734. Dies ist schon mei-
ne 2te Anzeige, da sich auf meine
erste von letzter Woche niemand 
gemeldet hat.

Wenn man eine Veränderung 
wirklich möchte, 

wird der Wille eines Tages 
größer sein als die Angst … 
daher hier meine Anzeige

Ich heiße S O N J A , bin eine 69-jäh-
rige, gutaussehende, jugendliche,
verwitwete Krankenschwester/
Rentnerin. Ich bin fröhlich, hilfsbe-
reit, eine sehr vitale Mädchenfrau 
mit schlanker Figur. Bin ein positi-
ver Mensch, mag Städtereisen u. 
liebe Spaziergänge. Bin tempera-
mentvoll, verständnisvoll + spon-
tan, eine gute Zuhörerin, charmant,
hilfsbereit, habe Auto und schönes 
Haus, bin aber nicht ortsgebunden. 
Ich möchte einen Mann, mit dem
man lachen darf, dem ich vertrauen
kann, gute Gespräche bei leckerem
Essen u. Kerzenschein. Möchten Sie
eine Frau, die auch bei Krankheit zu
Ihnen steht und die das Träumen 
nicht verlernt hat? Der große Traum 
beginnt jetzt (Alter egal, wenn im 
Herzen jung) mit Deinem Anruf, pv
handy 0159 - 01361632

„TRÄUME VON LIEBE“ – DAS 
LEBEN GEHT SO SCHNELL 
VORBEI – KEINE ZEIT FÜR 

TRÖDELEI !
K L A U S, lustig, vital, 76 J / 1.82, al-
leinst., gut situierter Dipl.-Ingenieur 
/ Rentner. Ich wünsche mir über pv
eine Frau, die sich nicht vor Lach-
falten fürchtet + viel Lebensfreude 
hat. Ich bin einfühlsam, romantisch
veranlagt und doch anspruchsvoll, 
gepflegt, aber auch pflegeleicht 
und dennoch selbstständig; ich
koche gerne. Ich kann mit Recht 
sagen, eigentlich lebe ich ein rei-
ches, ausgefülltes Leben. Aber ich 
will zugeben, mit einer aufrichtigen, 
ehrlichen Partnerin an der Seite, 
mit der ich meine Eindrücke, Erleb-
nisse und Gefühle teilen kann, die 
mit mir empfindet, fühlt sich vieles
schöner an. Wenn ich dein Interes-
se für meine Person geweckt habe,
sollten wir uns mal treffen. Gerne
möchte ich Sie unverbindlich ken-
nenlernen, und vielleicht finden wir 
ja Wohlgefallen aneinander, so dass
uns weitere Optionen offenstehen. 
Ich suche eine Partnerschaft auf 
Augenhöhe; Ehrlichkeit, Vertrauen, 
Respekt und Gemeinsamkeiten sind 
mir sehr wichtig. Bitte rufen Sie an:
Handy 0151 - 56196728.

LIEBESTRÄUME – STERNEZÄH-
LEN – FÜREINANDERDASEIN !

E D I T H , 75 J, verwitwet. Was ich
mir von einer Partnerschaft wün-
sche: Ich möchte so geliebt werden, 
wie ich bin. Da wir alle schon unsere
Gebrauchsspuren in uns tragen mit 
schönen und schmerzhaften Erin-
nerungen, wünsche ich mir, dass 
wir ehrlich miteinander umgehen.
Ich möchte niemanden nur für schö-
ne Stunden, sondern jemanden, der
mit mir durch dick und dünn geht. 
Der an meiner Seite ist und mit mir 
lacht, auch über sich und seine Feh-
ler. Jemanden, dem ich vertrauen 
kann und wo ich mich öffnen darf.
Ich möchte die guten Saiten in Dir
zum Klingen bringen, wie ich mir
wünsche, ermutigt zu werden, un-
sere Träume zu leben, unsere Ge-
meinsamkeiten zu fördern. Was ich
biete: mein Herz! Wenn du denkst,
das könnte passen, würde ich mich 
freuen, dich kennenzulernen! Tel. pv 
0172 - 3712035

Träume nicht dein Leben, son-
dern lebe deine Träume

M A T H I A S, 83 Jahre jung, Kauf-
mann / Unternehmensberater und 
mit 186 cm stattliche, schlanke Fi-
gur. Ich lasse mich aber nicht auf 
mein Alter reduzieren, da ich ein 
sehr unternehmungslustiger, le-
bensbejahender, mobiler und akti-
ver, niveauvoller Herr bin. Ein char-
manter, fröhlicher Seelenstreichler 
+ Abenteurer. Der Juni, der Frühling,
die Partnerschaft zusammen ge-
nießen, ein Glück der Zweisamkeit 
erleben. Gern lade ich Sie in mein 
Haus ein u. bei einem Tee und einem 
fröhlichen Gespräch lernen wir uns
kennen, Verstehen u. reife Liebe 
stellen sich ein. Ich lese gerne, fahre 
gerne und gut Auto, bin interessier-
ter Zuschauer im Theater und kann 
Klavier spielen. Denke positiv und 
positive Dinge werden geschehen. 
Respekt ist kein Privileg, sondern
die einfachste Form, mit Menschen
umzugehen. Diese kl. pv Annonce
ist unsere Chance zum Glück. Bitte
rufe gleich an: handy 0175 - 707 88 22.

redaktion@bote.de
Partner der Vereine

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Fahrräder

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Pflege/Betreuung

Reinigung

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Umzug

Verkäufe

Verschiedenes

Erotik



Wachstuch-
Tischdecke

mit geprägter Oberfläche
• Aus robustem PVC
je Tischdecke

(Modell-
beispiele)

Auch
online

3,99*

ca. 100x140cm
(1m2=2,85)

ca. 130x160cm
(1m2=1,92)
ca.ø 140 cm
(1m2=2,59)

5,99*

ca. 140x190cm
(1m2=2,25)

ca. 140x220cm
(1m2=1,94)

7,99*
je Set

Edelstahl-Besteck
mit Griff aus echter

Keramik, spülmaschinen-
geeignet

In hoch-
wertiger
Geschenk-
verpackung

Kuchen-
gabeln
6er-Set

Kaffee-
löffel

6er-Set

Suppen-
löffel
4er-Set

Gabeln 4er-Set Messer
4er-Set

Supersoft-Jersey-
Spannbetttuch

• 94% Baumwolle, 6% Elasthan
• Steghöhe ca.35cm

Winterseite:Woll-
mischung, Sommer-
seite: Baumwoll-
Mischung

Komfort-Matratze ca. 140x200cm
• Bezug: 65% Polyester, 35% Baumwolle

• Kern: 100% Polyurethanschaum • Liegehärte: H3
fest; 15 Jahre Garantie auf Matratzenkern
5 Jahre Garantie auf
gesamte Matratze

79,99* Auch
online

Auch
online

Mikro-
faser-

Bettwäsche
Kissen ca. 80x80cm,
Bezug ca. 135x200cm
• 100%
Polyester

Supersoft und
weich im Griff

9,99*
je Bettwäsche

Auch
online

14,99*

von ca. 180x200
bis 200x200cm

12,99*

von ca. 140x200
bis 160x200cm

7,99*
je XL-Duschtuch

4,99*
je Handtuch 2er

XXL-Mikrofaser-Badteppich
ca. 70x120cm • Feines Mikrofasergarn,
100% Polyester • Rutschhemmende Unterseite

Hochwertige Frottierwaren
„Korfu“ • 100% Baumwolle

• Handtuch 2er-Set je ca. 50x100cm
• XL-Duschtuch ca. 100x150cm

Mit edler
Jacquard-
Bordüre

12,99*
je Ausführung 16,99*

250 Stück

Auch
online

XXL-Latex-
Handschuhe 250er

• Puderfrei • Reißfest • Griffig
geraute Oberfläche • Größen S–XL

9,99*

8,99*

Joggjeans-Bermuda für Herren
• Hoher Baumwollanteil

• Größen M(48/50)–XXL (60/62)
je Bermuda

T-Shirt 4er-Pack für Herren
• Mit Rundhalsausschnitt

• Größen M–XXL
je 4er-Pack

Leder-Gürtel für Herren
• Zwei Längen, 110cm oder 130cm,
individuell kürzbar
je Gürtel

Sommer-Bermuda
für Damen • Hoher Baumwollanteil
• Größen S (36/38)– XL (48/50)
je Bermuda

Ultralight-Sportschuhe
für Damen oder Herren • Textiles
Mesh-Obermaterial • Schweiß-
aufsaugende Innenausstattung
• Größen 38–41/42–44
je Paar

Flexible Lauf-
sohle mit TPR-
Einsätzen

Besonders weiche
Baumwoll-Qualität

Hinten 2
aufgesetzte
Taschen

Hinten 2
Taschen
mit schöner
Stickerei

In 3 Breiten
erhältlich

12,99* 13,99*

7,99*

6,99*

Komfort-Pantoletten für Herren
• Softes Obermaterial
• Gepolsterte Decksohle
aus echtemVeloursleder
• Größen 41–45
je Paar

(Modell-
beispiele)

Spe
zia
litä
ten

aus

OST
EU
RO
PA

Im Aktionskühlre al:gSchlesische
Wurst

Polen – geräuchert
und gebrüht
600-g-Packung
(1 kg = 7,15)

Jaffa Sandwich Soft
Biscuit Polen – Aprikosen-,
Choco-Kirsch- oder Heidel-

beergeschmack
380-g-Packung
(1 kg = 4,71)
je Packung

Delikatess Cremes
Ungarn – Zwiebel-, Knoblauch-, Papri-

ka-, Gulaschcreme, Knoblauch-Chili-Gewürzcreme,
Pizzacreme, Spaghetticreme oder Paprikamark
mild oder scharf,
160-g-Tube (100 g = –,99)
e Tube

Anno 1790
Kräuterlikör Classic

40% vol oder Zwetschke
34,5% vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 17,13) je Flasche

11,99*
UVP 14,99 20%

billiger 1,79*
UVP 1,99 10%

billiger
4,29*
UVP 5,79 25%

billiger

600 g
1,59*
UVP 2,29 30%

billiger

GROSSE -WOCHE

Bio-Zitronensaft
direkt gepresst, 2x0,25-l-Flasche,
ohne Pfand
(1 l = 5,58)
je 2er-Pack

2,79*

2er-Pack

1,99*

Bio-
Dinkel-
teigwaren
Fadennudeln
oder Band-

nudeln, 500-g-Beutel
(1 kg = 3,98)
je Beutel

Bio-Bouillon
Gemüse, 540-g-Dose,
ergibt 27 Liter (1 l = –,14)
je Dose

Bio-Hülsenfrüchte
XXL Linsen rot, 1-kg-Beutel
je Beutel

Bio-Kerne XXL
Kürbiskerne 300-g-Beutel
(1 kg = 8,30) oder Sonnen-
blumenkern
1-kg-Beutel
je Beutel

3,79*

ergibt 2
7 Liter

DOPPEL

PACK

2,49*

1 kg

24% billiger
zum Vergleich: 50

0-g-Beutel =
1,65

2,49*

billiger
zum Vergleich: z. B

. Sonnen-

blumenkerne
650-g-Beutel

= 1,79

über 200 Artikel – jetzt in Ihrer Filiale z B
+++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++

Alle Ergebnisse finden Sie
unter dlg.org/bioproduktetest

Unsere Marke
BIO SONNE wurde als
„GREEN BRAND
Germany 2021“
ausgezeichnet!

201x
57x 10x

268 DLG-Medaillen für
höchste BIO-Kompetenz

Zum
12.Mal
in Folge

GREEN BRANDS sind mit dem Gütesiegel
ausgezeichnete Marken, die einen maßgeb-
lichen Beitrag zum Schutz der Umwelt, der
Natur und des Klimas leisten.
www.green-brands.org

Kontrolliert durch DE-ÖKO-001

G
ermany 2020
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ab Montag,
7. Juni

Bio Sonne
Bio-Streichcreme
Tomate-Basilikum

Ausgabe 06/2021
Rubrik: Nachwirkungen

sehr gut

, z.B.
ÖKOTEST SEHR GUT!
AUSGABE 06/2021
Bio-
Streich-
creme
Tomate-
Basilikum

180-g-Glas
(100g = –,81)
je Glas

1,45
Ständig im Sortiment
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www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN

SIE MEHR
AKTIONEN!MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


